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Austreibung von Dämonen (bei zweien) 
Herauswerfen  Ü. s. Text   

 
1.)  1.) 

 a, a2, A, B, R: 3 p pl a2 dp ig 

kai. |h=lqon| 
Und |(jetzt) kamen sie| 

 
[C: 1 p a2 dp ig] prp ak 

@h=lqen# eivj 
[(jetzt) jetzt kam er] hinein in 

 
h
in Richtung auf 

 
ak ne av 

to. pe,ran 

das jenseitige Ufer 
 

 gn fe 

th/j qala,sshj 
des Meeres 

 
prp ak  

eivj th.n 
hinein in den 

h
in die 

 
ak fe  

cw,ran tw/n 

Raum der 
Gegend  

 
a, B: hebrÜ: aj gn ma pl 

|Gerashnw/n| 
|Zugehörigen zu der mit der Axt Abgetrennten| 

|Gerasener| 
 

[a2: hebrÜ: aj gn ma pl] 

@Gergeshnw/n# 
[Zugehörigen zu der Herzugierenden] 

[Gergesener] 
 

[A, C, R: hebrÜ: aj gn ma pl] 

@Gadarhnw/n# 
[Zugehörigen zu Vermauerung] 

[Zugehörigen zu Gad(e)ira] 
[Gadarener]. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Und sie kamen (jetzt)
a
 
h
in Richtung auf das jenseitige Ufer des Meeres 

h
in die Gegend der Gergesener.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und sie kamen (jetzt)
a
 
h
in Richtung auf das jenseitige Ufer des Meeres 

h
in die Gegend der Gadarener.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Und er kam (jetzt)
a
 
h
in Richtung auf das jenseitige Ufer des Meeres 

h
in die Gegend der Gadarener.“ 

 

Austreibung 

 
von 

 
Dämonen 

 
(bei 

 
zweien) 

 
 

1
Und 

 
1
sie 

 
1
kamen 

 
1
(jetzt)

a 

 
1h

in 

 
1
Richtung 

 
1
auf 

 
1
das 

 
1
jenseitige 

 
1
Ufer 

 
1
des 

 
1
Meeres 

 
1h

in 

 
1
die 

 
1
Gegend 

 
1
der 

 
1
Gerasener. 
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2.)  2.) 
 a, B, (C): prp gn 

kai.  
Und |voraus 

 |angesichts| 
 |ausgrund| 

 

 pt a2 gn ma dp kt 

 |evx&elqo,ntoj 
des (faktischen) Heraus-Gekommenseienden 

 

3 p pl gn ma [A, R: prp dt 

auvtou/|  
seinerseits| [infolge von 

|seines|  
 

 pt a2 dt ma dp kt 

 @evx&elqo,nti 
dem (faktischen) Heraus-Gekommenseienden 

 

 3 p dt ma] 

 auvtw/|# 
dem ihm 

 

 prp gn 

 evk 
gegebenen] aus 

 

 gn ne 

tou/ ploi,ou 

dem über Vieliges Fahrende 
 über Volles Fahrende 
 Schiff, 
 Segler 

 

a, C: av [A, R: av] 

|euv&qu.j| @euv&qe,wj# 
|wohl-sitzig| [für das Wohl-gesetzt] 
|geradlinig| [geradewegs] 
|sogleich| [sofort] 

 

a, B, C: 3 p a1 ig 

|u`p&h,nthsen| 
|(jetzt) unterwegs-im o. aus dem Anstatt entgegenging er| 
|(jetzt) unterwegs-im o. aus dem Anstatt entgegenkam er| 

|(jetzt) unterwegs-begegnete er| 
 

[A, R: 3 p a1 ig] 

@avp&h,nthsen# 
[(jetzt) entgegen-aus dem Anstatt kam er] 

[(jetzt) entgegenkam er] 
 

3 p dt ma prp gn 

auvtw/| evk 
ihm aus 

 

 gn ne pl 

tw/n mnhmei,wn 

den Erinnernden 
 Gedächtnisgrüften 
 Grüften 

 

no ma  

a;n&qr&wpoj  
Hinauf-Gewandt-Eraugender irgend 

empor-ragend-Augender 
ir
ein, 

Hinauf-Gedrehter  
Mannes-Auge  

Antlitz
2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Mensch,  
 

prp dt  

evn  
in einem 
 einer 

 

dt ne  

pneu,mati  
Geist, einem 

Atmung einer 
 

aj dt ne 

av&kaq&a,rtw| 
nicht-allbezüglich-des Schmutzes enthobenen 

un-reinen, 
 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („sogleich“ bzw. „sofort“ fehlt): 

„Und angesichts seines (faktischen)
a
 (allmählichen)

pt
 aus dem Schiff Herausgekommenseins, 

begegnete ihm (jetzt)
a
 unterwegs 

ir
ein Mensch aus den Grüften in einem unreinen Geist.“ 

 

1
Und 

1
ausgrund 

1
seines 

1
(faktischen)

a
 

1
(allmählichen)

pt 

1
aus 

1
dem 

1
Schiff 

1
Herausgekommenseins, 

1
begegnete 

1
ihm 

1
(jetzt)

a 

1
sogleich 

1
unterwegs 

1ir
ein 

1
Mensch 

1
aus 

1
den 

1
Grüften 

1
in 

1
einem 

1
unreinen 

1
Geist, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 8.27 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 1.23 
Luk 4.33 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 8.27 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

infolge 

von 

dem 

ihm 

gegebenen 

(faktischen)
a
 

(allmählichen)
pt 

aus 

dem 

Schiff 

Herausgekommensein, 

kam 

ihm 

(jetzt)
a 

sofort 

unterwegs 

ir
ein 

Mensch 

aus 

den 

Grüften 

in 

einem 

unreinen 

Geist 

entgegen.“ 
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3.)  3.) 
pn no ma  

o]j th.n 
welcher die 

 
ak fe 3 p ipe 

kat&oi,khsin ei=cen 

von oben Herab-Wohnung hatte er 
allbezügliche-Wohnung  

 
prp dt  

evn toi/j 
in den 

 
dt ne pl  

mnh,masin kai. 
Erinnernden Und 

Gedächtnisgrüften Auch 
Grüften.  

 
a, B, (C): av [A, R: cj] 

|ouv&de.| @ou'&te# 
|nicht-aber auch| [nicht-außerdem] 

 [nicht-einmal] 

 
a, A, (C,) R: prp dt  

  
|infolge von den 

|
i
mit|  

 
dt fe pl [B: prp dt 

|a`&lu,sesin|  
Un-Löslichen| [infolge von 

|Ketten| [
i
mit] 

 
 dt fe] 

 @a`&lu,sei# 
einer Un-Löslichen] 

 [Kette] 

 
a, B pna no ma 

ouvk&e,ti ouv&d&ei.j 
nicht-noch nicht-aber-einer 
nicht-mehr k

1
-einer

3
-aber

2 

 
3 p ipe md/ps 3 p ipe md/ps (Vorgang) 

hvdu,nanto  
individuell vermochte er vermögend wurde er 

individuell Können hatte er könnend wurde er 
individuell Macht hatte er mächtig wurde er 

individuell Fähigkeit hatte er fähig wurde er 
individuell Dynamik hatte er dynamisch wurde er 

 
3 p ak ma if a1 kt 

auvto.n dh/sai 
ihn (de facto) zu binden 

 (de facto) zu fesseln, 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und nicht aber auch 
i
mit einer Kette 

vermochte individuell ihn nicht mehr aber nicht einer (de facto)
a
 zu fesseln.“ 

 

welcher 

die 

allbezügliche 

Wohnung 

in 

den 

Grüften 

hatte. 

1
Und 

1
nicht 

1
aber 

1
auch 

1i
mit 

1
Ketten 

1
vermochte 

1
individuell 

1
ihn 

1
nicht 

1
mehr 

1
nicht 

1
aber 

1
einer 

1
(de facto)

a
 

1
zu 

1
fesseln, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 21.16 
Jes 65.4 

 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 
und 

Textus Receptus 
schreiben: 

„Und 
nicht 

einmal 
i
mit 

Ketten 
vermochte 
individuell 

ihn 
nicht 
mehr 
aber 
nicht 
einer 

(de facto)
a 

zu 
fesseln.“ 
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4.)  4.) 
a: prp ak 3 p ak ma 

 |diV auvto.n| 

|weil wegen ihn| 
  |seinet| 

 

[a2: prp gn pn ak ma] 

 @dia. tou/ton# 
[weil wegen dieses] 

  [dieset] 
 

[A, B, C, R: prp ak ak ne  

@dia. to.  
[wegen das weil 

 [des,]  
 

prp ak 3 p ak ma]  

 auvto.n#  
hinein in ihn] erforderlich 

[
h
für]   

 

 av prp dt 

 polla,kij  
gewesen wäre es, vielmals infolge von 

  i
mit 

 

 dt fe pl  

 pe,daij kai. 
den Fußschellen und 

 Fußfesseln 
 

 

prp dt  dt fe pl 

  a&̀lu,sesin 
infolge von den Un-Löslichen 

i
mit  Ketten 

 

bei md if pe md/ps 

 dede,sqai 
ihn individuell gebunden zu haben 

 individuell gefesselt zu haben 
 

if pe md/ps (Vorgang + Zustand)  

 kai. 
gebunden worden zu sein und 
gefesselt worden zu sein  

 

   

   
weil daher möglich 

 

 bei ps:  

   
gewesen war es, dazu gebracht zu haben, 

 

if pe md/ps 

di&espa,sqai 
durch-individuelles Zerren zerissen zu haben 

 

if pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
durch-Zerren zerissen worden zu sein 

 

prp gn 3 p gn ma  

ùpV auvtou/ ta.j 
von her seiner die 

von ihm  
 

ak fe pl   

a&̀lu,seij kai. ta.j 
Un-Löslichen und die 

Ketten   
 

ak fe pl bei ps:  

pe,daj   
Fußschellen dazu gebracht zu haben, 
Fußfesseln   

 

if pe md/ps if pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

sun&tetri/fqai  
individuell zusammen-gerieben zu haben zusammen-gerieben worden zu sein 

individuell zerrieben zu haben zerrieben worden zu sein 
individuell zertrümmert zu haben zertrümmert worden zu sein, 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„weil es diesetwegen erforderlich gewesen wäre,“ 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„deswegen, weil es 
h
für ihn erforderlich gewesen wäre,“ 

2
aü bei md: 

„ihn vielmals 
i
mit Fußfesseln und Ketten individuell gefesselt zu haben 

und weil es daher von ihm möglich gewesen war, 
die Ketten durch individuelles Zerren zerissen zu haben 
und die Fußfesseln individuell zertrümmert zu haben,“ 

 

1
weil 

 
1
es 
 

1
seinetwegen 

 
1
erforderlich 

 
1
gewesen 

 
1
wäre, 

 
2
vielmals 

 
2i
mit 

 
2
Fußfesseln 

 
2
und 

 
2
Ketten 

 
2
gefesselt 

 
2
worden 

 
2
zu 
 

2
sein 

 
2
und 

 
2
weil 

 
2
es 
 

2
daher 

 
2
von 

 
2
ihm 

 

möglich 
 

gewesen 
 

war, 
 

2
die 

 
2
Ketten 

 
2
dazu 

 
2
gebracht 

 
2
zu 
 

haben, 
 

2
durch 

 
2
Zerren 

 
2
zerissen 

 
2
worden 

 
2
zu 
 

2
sein 

 
2
und 

 
2
die 

 
2
Fußfesseln 

 
2
dazu 

 
2
gebracht 

 
2
zu 
 

haben, 
 

2
zertrümmert 

 
2
worden 

 
2
zu 
 

2
sein, 
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 pna no ma 

kai. ouv&d&ei.j 
und nicht-aber-einer 

 
a, a2: 3 p a1 kt [A, B, C, R: 3 p ipe] 

|i;scusen| @i;scuen# 
|(de facto) sich als stark genug erwies er| [sich als stark genug erwies er] 

 
a, a2: prp ak 3 p ak ma 

 |auvto.n| 
|hinein in ihn| 

|
h
in Richtung auf|  

 
[a2, B, C, R: if a1 kt] 

@auvto.n dama,sai# 
[ihn (de facto) zu bändigen] 

 
[A: 3 p ak ma if a1 kt] 

@auvto.n dh/sai# 
[ihn (de facto) zu binden] 

 [(de facto) zu fesseln]. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„und nicht aber einer erwies sich (de facto)
a
 als stark genug, ihn (de facto)

a
 zu bändigen.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (ipe statt a): 

„und nicht aber einer erwies sich als stark genug, ihn (de facto)
a
 zu fesseln.“ 

1
aL, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben (ipe statt a): 

„und nicht aber einer erwies sich als stark genug, ihn (de facto)
a
 zu bändigen.“ 

 

1
und 

1
nicht 

1
aber 

1
einer 

1
erwies 

1
sich 

1
(de facto)

a
 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
ihn 

1
als 

1
stark 

1
genug. 
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5.)  5.) 
 

kai. 
Und 

 

prp gn aj gn ne 

dia. panto.j 
durch alle Zeit hindurch 

fortwährend, 
 

prp gn  

  
durchweg der 
während  

 

gn fe  

nukto,j kai. 
Nacht und 

 

prp gn  

  
durchweg des 
während  

 

gn fe prp dt 

h`me,raj evn 
Tages in 

 

 dt ne pl 

toi/j mnh,masin 

den Erinnerungsstätten 
 Gedächtnisgruftstätten 
 Gruftstätten 

 

 prp dt 

kai. evn 
und in 

 

 dt ne pl 

toi/j o;resin 
den als erhöht Sichtbaren 

 Berggebieten, 
 

3 p ipe  

h=n  
war er ein 

 

pt pr no ma  

kra,zwn kai. 
Schreiender und 

 

 pt pr no ma 

 kata&ko,ptwn 
ein allbezüglich-Hauender 

 Zerhauender 
 

3 p ak ma prp dt 

è&auto.n  
sich-selbst infolge von 

 
i
mit 

 

 dt ma pl 

 li,qoij 
den Steinen. 

 

 

Und 

fortwährend, 

während 

der 

Nacht 

und 

während 

des 

Tages 

in 

den 

Gruftstätten 

und 

den 

Berggebieten, 

war 

er 

ein 

Schreiender 

und 

ein 

allbezüglich 

sich 

selbst 

i
mit 

Steinen 

Hauender. 
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6.)  6.) 
a, B, (C) 

|kai.| 
|Und| 

 
 

 
als 

 
pt a2 no ma ig 

ivdw.n 
(jetzt) Gewahrthabender 

(jetzt) Wahrgenommenhabender 
 

[A, R] 

@de.# 
[aber] 

 
 

to.n 
den 

 
hebrÜ: ak ma 

VIh&sou/n 

Er macht Werden-bedeutet Rettung 
Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 

werdenmachenden-Rettrufer 
Werdenmachenden,-der Rettung ist, 

<JHWH>,-der Rettung ist, 
<JHWHs>-Rettrufer 

Je-sus 
Jöho-schua 

 
a, B, C, R: prp gn 

avpo. 
von 

 
av 

makro,&qen 

fern-gesetzt 
ferne, 

 
3 p a2 ig 

e;dramen 
(jetzt) lief er 

 
 

kai. 
und 

 
3 p a1 ig 

pros&eku,nhsen 

(jetzt) zu hin-trachtete er 
(jetzt) zu hin-sich wie ein Köter verhielt er 
(jetzt) zu hin-sich wie ein Hund verhielt er 

(jetzt) zu hin-kroch er 
(jetzt) zuwarf-Kusshand er 

(jetzt) anbetete er 
(jetzt) Ehrfurcht bezeugte er 

 
a, R: 3 p dt ma 

|auvtw/|| 
|ihm| 
|ihm| 
|ihm| 
|ihm| 
|ihm| 
|ihn| 
|ihm| 

 
[A, B, C: prp ak 

 
[hinein in 

[
h
in Richtung auf] 

 
3 p ak ma] 

@auvto,n# 
ihn], 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Und nachdem er den Jesus (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 Ferne wahrgenommen hatte, 

lief er (jetzt)
a
 und kroch (jetzt)

a
 hin 

h
in Richtung auf ihn zu.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Nachdem er aber den Jesus (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 von Ferne wahrgenommen hatte, 

lief er (jetzt)
a
 und kroch (jetzt)

a
 zu ihm hin.“ 

 

1
Und 

1
nachdem 

1
er 

1
den 

1
Jesus 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
von 

1
ferne 

1
wahrgenommen 

1
hatte, 

1
lief 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
und 

1
kroch 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
ihm 

1
hin, 

 
 

Luk 8.28 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt 

(„von“ fehlt): 

„Nachdem 

er 

aber 

den 

Jesus 

(jetzt)
a 

(allmählich)
pt 

Ferne 

wahrgenommen 

hatte, 

lief 

er 

(jetzt)
a 

und 

kroch 

(jetzt)
a 

hin 

h
in 

Richtung 

auf 

ihn 

zu.“ 
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7.)  7.) 
  pt a1 no ma ig 

kai.  kra,xaj 
und als (jetzt) Schreiender 

 

prp dt  dt fe 

  fwnh/| 
infolge von einer Stimme, 

i
mit   

 

 aj dt fe 3 p pr 

 mega,lh| le,gei 
einer großen, wortet er 

  die Worte gebraucht er 
  sagt er 

 

 

 
: 
 

pna no ne  prp dt 

ti,   
Was ist es zwischen 

 

1 p dt  2 p dt 

evmoi. kai. soi, 
mir und dir 

 

vo hebrÜ: vo ma 

 VIhs&ou/ 
o Er macht Werden-bedeutet Rettung 
 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachender-Rettrufer 
 Werdenmachender,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 

vo vo ma 

 ui`e. 
du Sohn 

 

 gn ma  

tou/ qeou/ tou/ 
des Einsetzers des 

 Absetzers  
 Schauenden  
 GOTTES,  

 

a, B, C, R: aj gn ma sl [A: pt pr gn ma] 

|u`yi,stou| @zw/ntoj# 
|Höchsten| [Lebenden] 

 

 

 
? 
 

1 p pr 2 p ak prp ak 

o`rki,zw se  
Beschwöre ich dich hinein in 

  
h
in Richtung auf 

 

 ak ma  

to.n qeo,n  
den Einsetzer daß 

 Absetzer  
 Schauenden  
 GOTT,  

 

pk+a1 kj prp ak 1 p ak 

mh,  me 
nicht - mich 

 in Bezug auf  
 -  

 

2 p a1 kj kt 

basani,sh|j 
(de facto) am Prüfstein reiben soll(te)st du 
(de facto) die Echtheit prüfen soll(te)st du 

(de facto) quälen soll(te)st du. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„des Lebenden?“ 

 

und 

als 

(jetzt)
a
 

i
mit 

großer 

Stimme 

Schreiender, 

sagt 

er: 

Was 

ist 

zwischen 

mir 

und 

dir, 

o 

Jesus, 

du 

Sohn 

des 

GOTTES, 

1
des 

1
Höchsten? 

Ich 

beschwöre 

dich 

h
in 

Richtung 

auf 

den 

GOTT, 

daß 

du 

mich 

(de facto)
a
 

nicht 

quälen 

soll(te)st. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 8.7 
 
 

1 Kön 17.18 
Mar 1.24 

Luk 4.33+34 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 3.11 
Luk 4.41 
Jak 2.19 

 
1 Mos 14.19 
Luk 1.32+35 
Apg 16.17 

 
Mat 26.63 

 
 
 
 

1 Mos 24.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 2.19 
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8.)  8.) 
a 

|kai.| 
|Und| 

 
3 p ipe [B, C, R] 

e;legen @ga.r# 
wortete er [denn] 

die Worte gebrauchte er  
sagte er  

 
 3 p dt ma 

 auvtw/| 
zu ihm 

 
 

 
: 

 
a, B, C, R: 2 p a2 i! dp ig vo 

|e;x&elqe|  
|(Jetzt) heraus-komme du,| du, 

 
 vo ne 

to. pneu/ma 
der Geist, 
die Atmung 

 
vo  

 to. 
du, der 

 die 

 
aj vo ne a, B, C, R: prp gn 

av&ka,q&arton |evk| 
nicht-allbezüglich-des Schmutzes enthobene |aus| 

un-reine,  

 
[A: 2 p a2 i! dp ig]  prp gn] 

@e;x&elqe avpo.# 
[(jetzt) heraus-komme du von] 

 
 gn ma 

tou/ avn&qr&w,pou 

dem Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auge 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Menschen 

 
 

 
! 

 
1
aL, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Denn er gebrauchte die Worte zu ihm: 
Komme (jetzt)

a
 heraus, 

du, 
der Geist, 

du, 
der unreine, 

aus dem Menschen!“ 

 

1
Und 

1
er 

1
gebrauchte 

1
die 

1
Worte 

1
zu 

1
ihm: 

1
Komme 

1
(jetzt)

a
 

1
heraus, 

1
du, 

1
der 

1
Geist, 

1
du, 

1
der 

1
unreine, 

1
aus 

1
dem 

1
Menschen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 16.18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt 

(auch 

Wortreihenfolge): 

„Er 

gebrauchte 

die 

Worte 

zu 

ihm: 

Du, 

der 

Geist, 

du, 

der 

unreine, 

komme 

(jetzt)
a
 

heraus 

von 

dem 

Menschen!“ 
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9.)  9.) 
 

kai. 
Und 

 

a, B, C, R: 3 p ipe 

|evp&hr&w,ta| 

|allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchte er| 
|allgebiets-Fließendes-erbat er| 

|allgebiets-Fließendes-forderte er| 
|allgebiets-Rede-erbat er| 

|allgebiets-Rede-forderte er| 
|befragte er| 

 

[A: 3 p a1 ig] 

@evp&hr&w,thsen# 
[(jetzt) allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchte er] 

[(jetzt) allgebiets-Fließendes-erbat er] 
[(jetzt) allgebiets-Fließendes-forderte er] 

[(jetzt) allgebiets-Rede-erbat er] 
[(jetzt) allgebiets-Rede-forderte er] 

[(jetzt) befragte er] 
 

3 p ak ma  

auvto.n  
ihn : 

 

pn no ne no ne 

ti, o;&noma, 
Welcher, welches-Denken Bestimmendes ist, 
Welcher, welches-bestimmungsgemäß ist, 
Welcher, welches-gesetzmäßig ist, 
Welcher Name 

 

 2 p dt  

 soi  
ist es / es / es / er dir ? 

 

 a, A, B, C: 3 p pr 

kai. |le,gei 
Und |wortet er 

 |die Worte gebraucht er| 
 |sagt er| 

 

 3 p dt ma 

 auvtw/|| 
zu ihm| 

 

[R: 3 p a1 md ig 

@avp&ekri,qh 
[(jetzt) individuell von der Frage her-beurteilte er 

[(jetzt) individuell antwortete er] 
 

 pt pr no ma]  

 le,gwn#  
als Wortender] : 

 [die Worte Gebrauchender]  
 [Sagender]  

 

a, B, C: hebr / grÜ: no ma [a2: aS] 

|Legiw,n| @Legaiw,n# 
Sich Verfangender  

Erobernder,  
Ausgeworteter  

Herauserlesener  
Legion  

 

[A, B2, R: aS] no ne 

@Legew,n# o;&noma, 
 welches-Denken Bestimmendes ist, 
 welches-bestimmungsgemäß ist, 
 welches-gesetzmäßig ist, 
 Name 

 

3 p dt ma a, A, C, R 

moi  
mir |zu eigen ist es / es / es er| 

 

[B: 3 p pr]  

@evstin# o[ti 
[zu eigen ist es / es / es / er], da 

 

aj no ne 3 p pl pr 

polloi, evsmen 

viele sind wir. 

 
1
aL, Codex vaticanus schreibt: 

„Er befragte ihn: 
Welcher, welches bestimmungsgemäß ist, ist dir? 

Und er sagt zu ihm: 
 Erobernder ist mir, welches bestimmungsgemäß ist, zu eigen, da wir viele sind.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und er antwortete (jetzt)
a
 individuell, indem er (wie folgt)

pt
 sagte: 

Welcher, welches bestimmungsgemäß ist, ist dir? 
Und er sagt zu ihm: 

 Erobernder ist mir, welches bestimmungsgemäß ist, zu eigen, da wir viele sind.“ 

 

1
Er 

1
befragte 

1
ihn: 

1
Welcher, 

1
welches 

1
bestimmungsgemäß 

1
ist, 

1
ist 

1
dir? 

1
Und 

1
er 

1
sagt 

1
zu 

1
ihm: 

1
Erobernder 

1
ist 

mir, 

1
welches 

1
bestimmungsgemäß 

1
ist, 

1
zu 

1
eigen, 

1
da 

1
wir 

1
viele 

1
sind.

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 8.30 
 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Er 

befragte 

ihn 

(jetzt)
a
: 

Welcher, 

welches 

bestimmungsgemäß 

ist, 

ist 

dir? 

Und 

er 

sagt 

zu 

ihm: 

Erobernder 

ist 

mir, 

welches 

bestimmungsgemäß 

ist, 

zu 

eigen, 

da 

wir 

viele 

sind.“ 
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10.)  10.) 
 a, B, C, R: 3 p ipe 

kai. |par&eka,lei| 
Und |beiseite-rief er| 

 |als Herbeigeführten-einlud er| 
 |herbei-rief er| 
 |aufmunterte er| 
 |zusprach er| 
 |anmahnte er| 

 
[A: 3 p pl ipe] 3 p ak ma 

@par&eka,loun# auvto.n 
[beiseite-riefen sie] ihn 

[als Herbeigeführten-einluden sie]  
[herbei-riefen sie]  
[aufmunterten sie]  
[zusprachen sie]  
[anmahnten sie]  

 
aj ak ne pl  

polla. i[na 
viele Male, auf daß 

 
pk+a1 kj a, L: 3 p ak ma 

mh. |auvto.n| 
nicht |ihn| 

 
[R: 3 p pl ak ma] [B, C: 3 p pl ak ne] 

@auvtou.j# @auvta.# 
[sie] [sie] 

 
3 p a1 kj ig [A: 3 p pl ak ma] 

avpo&stei,lh| @auvtou.j# 
(jetzt) ab-stellen soll(t)e er [sie] 
(jetzt) schicken soll(t)e er  

(jetzt) als Apo-stel abstellen soll(t)e er  
(jetzt) als Apo-stel ausschicken soll(t)e er  

 
av prp gn 

e;xw  
hinaus aus 

 
 gn fe 

th/j cw,raj 
dem Raum 
der Gegend. 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben (*viele Dämonen, vgl. Vers 12): 

„Und er mahnte ihn viele Male an, 

auf daß er sie* (jetzt)
a
 nicht hinaus aus der Gegend schicken soll(t)e.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt (*nicht schlüssig, da ma pl): 

„Und er mahnte ihn viele Male an, 

auf daß er sie* (jetzt)
a
 nicht hinaus aus der Gegend schicken soll(t)e.“ 

 

1
Und 

1
er 

1
mahnte 

1
ihn 

1
viele 

1
Male 

1
an, 

1
auf 

1
daß 

1
er 

1
ihn* 

1
(jetzt)

a
 

1
nicht 

1
hinaus 

1
aus 

1
der 

1
Gegend 

1
schicken 

1
soll(t)e. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

den 
Menschen, 

Vers 1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 8.31 
(Plural) 

 
*e: 

nicht 

schlüssig, 

da 

ma pl 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt: 

„Und 
sie 

mahnten 
ihn 

viele 
Male 
an, 
auf 
daß 
er 

sie* 

(jetzt)
a
 

nicht 
hinaus 

aus 
der 

Gegend 
schicken 
soll(t)e.“ 
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11.)  11.) 
3 p ipe 

h=n 
War sie 

 
  a, a1, a2, B: prp dt 

de. evkei/ |pro.j 
aber dort |zuorts 

 
dt ne [a1, B, (C): dt ne] [R: prp ak 

tw/|| @o;rei# @pro.j 
dem| [als erhöht Sichtbaren] [zu hin 

 [Berg]  
 

 ak ne]  

ta. o;rh#  
dem als erhöht Sichtbaren] eine 

 [Berg]  
 

no fe  gn ma pl 

avge,lh  coi,rwn 
umhergeführte Herde der Schweine, 

umherziehende Herde   
 

a, a1, B, (C,) R: 

 
|eine 

 
pt pr no ma md/ps 

|boskome,nh| 

Gekräut zu sich Nehmende 
|auf einer Weide Kräuter zu sich Nehmende 

 
pt pr no ma md/ps (Zustand) 

 
zum Gekräut zu sich nehmen Veranlaßtseiende 

zum auf einer Weide Kräuter zu sich nehmen Veranlaßtseiende 
 

pt pr no ma md/ps (Vorgang) 

 
zum Gekräut zu sich nehmen Veranlaßtwerdende| 

zum auf einer Weide Kräuter zu sich nehmen Veranlaßtwerdende| 
 

[a2, A: 

 
[der 

 
pt pr gn ma pl md/ps 

@boskome,nwn# 
Gekräut zu sich Nehmenden 

[auf einer Weide Kräuter zu sich Nehmenden 
 

pt pr gn ma pl md/ps (Zustand) 

 
zum Gekräut zu sich nehmen Veranlaßtseienden 

zum auf einer Weide Kräuter zu sich Nehmen Veranlaßtseienden 
 

pt pr gn ma pl md/ps (Vorgang)] 

 
zum Gekräut zu sich nehmen Veranlaßtwerdenden] 

zum auf einer Weide Kräuter zu sich Nehmen Veranlaßtwerdenden] 
 

[A: prp dt   dt ne] 

@pro.j tw/| o;rei# 
[zuorts dem als erhöht Sichtbaren] 

  [Berg]. 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Es war aber dort zuorts dem eine große umherziehende Herde der Schweine, 
ja der auf einer Weide Kräuter zu sich Nehmenden.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Es war aber dort eine umherziehende Herde der Schweine, 
ja der auf einer Weide Kräuter zu sich Nehmenden, zuorts dem Berg.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Es war aber dort zu dem Berg hin eine große umherziehende Herde der Schweine, 
eine auf einer Weide Kräuter zu sich Nehmende.“ 

 

1
Es 

1
war 

1
aber 

1
dort 

1
zuorts 

1
dem 

1
eine 

1
große 

1
umherziehende 

1
Herde 

1
der 

1
Schweine, 

1
eine 

1
auf 

1
einer 

1
Weide 

1
Kräuter 

1
zu 

1
sich 

1
Nehmende. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 14.8 
Luk 15.15+16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 14.8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Vaticanus 

und 

Codex Ephraemi 

schreiben: 

„Es 

war 

aber 

dort 

zuorts 

dem 

Berg 

eine 

große 

umherziehende 

Herde 

der 

Schweine, 

eine 

auf 

einer 

Weide 

Kräuter 

zu 

sich 

Nehmende.“ 
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12.)  12.) 
 a, B, C, R: 3 p pl a1 ig 

kai. |par&eka,lesan| 
Und |(jetzt) beiseite-riefen sie| 

 |(jetzt) als Herbeigeführten-einluden sie| 
 |(jetzt) herbei-riefen sie| 
 |(jetzt) aufmunterten sie| 
 |(jetzt) zusprachen sie| 
 |(jetzt) anmahnten sie| 

 
[A: 3 p pl ipe] 3 p ak ma 

@par&eka,loun# auvto.n 
[beiseite-riefen sie] ihn 

[als Herbeigeführten-einluden sie]  
[herbei-riefen sie]  
[aufmunterten sie]  
[zusprachen sie]  
[anmahnten sie]  

 
[A, R: aj no ma pl  

@pa,ntej oi ̀
[alle die 

 
no ma pl] 

dai,&monej# 
führenden einzelnen

2
-Zerteiler

1
] 

[führenden sich Tummelnden] 
[führenden zu Bändigenden] 

[führenden öffentlichen Bloßsteller] 
[führenden fälschlich Gleichmachenwollenden] 

[führenden abtrünnigen Gottwesen] 
[Leitdä-monen] 

 
 pt pr no ma pl 

 le,gontej 
als Wortende 

 die Worte Gebrauchende 
 Sagende 

 
 

 
: 

 
2 p a1 i! ig 1 p pl ak 

pe,myon h`ma/j 
(Jetzt) sende du uns 

 
prp ak  

eivj tou.j 
hinein in die 

 
ak ma pl  

coi,rouj i[na 
Schweine, auf daß 

 
prp ak 3 p pl ak ma 

eivj auvtou.j 
hinein in sie 

h
in  

 
1 p pl a2 kj dp kt 

eivs&e,lqwmen 

(de facto) hinein-kommen könnten / würden wir 

 
 

 
! 

 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und es mahnten ihn all die Leitdämonen (jetzt)
a
 an,“ 

 

1
Und 

1
sie 

1
mahnten 

1
ihn 

1
(jetzt)

a
 

1
an, 

indem 

sie 

(wie folgt)
pt

 

sagten: 

Sende 

uns 

(jetzt)
a
 

hinein 

in 

die 

Schweine, 

auf 

daß 

wir 

h
in 

sie 

(de facto)
a
 

hineinkommen 

könnten! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

vgl. 
Vers 10 

 
 
 
 
 

Mat 8.31 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt 

(auch ipe statt a): 

„Und 

es 

mahnten 

ihn 

all 

die 

Leitdämonen 

an,“ 
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13.)  13.) 
 3 p a1 kt 

kai. evp&e,treyen 
Und (de facto) auf-drehte er 

 (de facto) gestattete er 
 (de facto) bevollmächtigte er 
 (de facto) zugänglich machte er 

 
 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
es ihnen 

 
[A, R: av  

@euv&qe,wj o ̀
[für das Wohl-gesetzt der 

[geradewegs]  
[sofort]  

 
hebrÜ: no ma]  

VIh&sou/j# kai. 
Er macht Werden-bedeutet Rettung] Und 

[Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung]  
[werdenmachende-Rettrufer]  

[Werdenmachende-der Rettung ist]  
[<JHWH>-der Rettung ist]  

[<JHWHs>-Rettrufer]  
[Je-sus].  

[Jöho-schua]  

 
 pt a2 no ne pl dp kt 

 evx&elqo,nta 
als (de facto) Heraus-Gekommenseiende 

 
  

de. ta. 
aber die 

 
no ne pl a, B, C, R: 

pneu,mata ta. 
Geister, die 

Atmungen  

 
aj no ne pl a, A, C, R: 3 p pl a2 dp kt 

av&ka,q&arta |eivs&h/lqon| 
nicht-allbezüglich des Schmutzes enthobenen |(de facto) hinein-kamen sie| 

un-reinen,  

 
[B: 3 p a2 dp kt]  

@eivs&h/lqen#  
[(de facto) hinein-kam er, jeder 

 
  

  
einzelne von 

 
 prp ak 

 eivj 
ihnen,] hinein in 

 
h
in 

 
 ak ma pl 

tou.j coi,rouj 
die Schweine, 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und er gestattete es ihnen (de facto)
a
. 

Und nachdem die Geister, die unreinen, (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 herausgekommen waren, 

kam (de facto)
a
 jeder einzelne von ihnen 

h
in die Schweine.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und der Jesus gestattete es ihnen (de facto)
a
 sofort. 

Und nachdem die Geister (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 herausgekommen waren, 

kamen sie (de facto)
a
 hinein 

h
in die Schweine,“ 

 

1
Und 

1
er 

1
gestattete 

1
es 

1
ihnen 

1
(de facto)

a
. 

1
Und 

1
nachdem 

1
die 

1
Geister, 

1
die 

1
unreinen, 

1
(de facto)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
herausgekommen 

1
waren, 

1
kamen 

1
sie 

1
(de facto)

a
 

1
hinein

 

1h
in 

1
die 

1
Schweine, 

 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt 

(„die unreinen“ 

fehlt): 

„Und 

der 

Jesus 

gestattete 

es 

ihnen 

(de facto)
a 

sofort. 

Und 

nachdem 

die 

Geister 

(de facto)
a 

(allmählich)
pt

 

herausgekommen 

waren, 

kamen 

sie 

(de facto)
a
 

hinein
 

h
in 

die 

Schweine,“ 
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 3 p a1 ig 

kai. w[rmhsen 
und (jetzt) anlief und stürzte sie 

 (jetzt) hastete sie 

 
 no fe 

h̀ avge,lh 

die umhergeführte Herde 
 umherziehende Herde 

 
prp gn  

kata. tou/ 
hinab des 

 den 

 
gn ma prp ak 

krhmnou/ eivj 
Abhanges hinein in 
Abhang 

h
in 

 
 ak fe 

th.n qa,lassan 
das Meer, 

 
[A, R: 3 p pl ipe]  

@h=san de.# 
[waren sie aber] 

 
 nu no ma pl 

w`j dis&ci,lioi 
wie zwei-tausende, 

etwa  

 
 3 p pl ipe md/ps 

kai. evpni,gonto 
und individuell den Geist verloren sie 

 individuell den Atem verloren sie 
 individuell erstickten sie 
 individuell ertranken sie 

 
3 p pl ipe md/ps (Vorgang) prp dt 

 evn 
dem Geist entzogen wurden sie in 
dem Atem entzogen wurden sie  

erstickt wurden sie  
ertränkt wurden sie  

 
 dt fe 

th/| qala,ssh| 
dem Meer. 

 

 

und 

die 

umherziehende 

Herde 

hastete 

(jetzt)
a
 

den 

Abhang 

hinab 

hinein 

in 

das 

Meer, 

1
etwa 

1
zweitausend, 

und 

sie 

ertranken 

individuell 

in 

dem 

Meer. 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„es 

waren 

aber 

etwa 

zweitausend,“ 
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14.)  14.) 
a, a2, A, B, C  [R] 

|kai.| oi ̀ @de.# 
|Und| die [aber] 

 
pt pr no ma pl a, a2, B, C: 3 p pl ak ma 

bo,skontej |auvtou.j| 
Kräuter gebenden Hirten |sie| 

 |ihnen| 

 
[A, R: ak ma pl] 

@tou.j coi,rouj# 
[die Schweine] 
[den Schweinen] 

 
3 p pl a2 ig  

e;fugon kai. 
(jetzt) flohen sie, und 

(jetzt) flüchteten sie  
(jetzt) sich in Verbannung begaben sie  

 
a, a2: 3 p pl a1 kt [A, B, C, R: aS] 

|avp&h,ggeilon| @avp&h,ggeilan# 
(de facto) weg-kündeten sie  

(de facto) davon-Kunde gaben sie  
(de facto) entsprechend-Kunde gaben sie  
(de facto) entsprechend-bekundeten sie  

 
 prp ak  

 eivj th.n 
dies hinein in die 

 
ak fe  prp ak 

po,lin kai. eivj 
Vielige und hinein in 

aus vielen Bestehende   
Stadt,   

 
 ak ma pl  

tou.j avgrou,j kai. 
die Umherführländer Und 

 Felder  
 Feldorte.  
 wilden Orte  
 Ackerländer  

 
a: 3 p pl a2 dp kt [a2, A, B, C, R: 3 p pl a2 dp kt] 

|evx&h/lqon| @h=lqon# 
|(de facto) heraus-kamen sie| [(de facto) kamen sie], 

 
 if a2 ig pn ak ne 

 ivdei/n ti, 
um (jetzt) zu gewahren was 

 (jetzt) wahrzunehmen,  

 
3 p pr  pt pe ak ne dp 

evstin to. gegono.j 
ist es das Gewordenseiende 

bedeutet es  Geschehenseiende. 
  sich Entwickelthabende 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Und die ihnen Kräuter gebenden Hirten flohen (jetzt)
a
, 

und sie bekundeten dies (de facto)
a
 entsprechend hinein in die Stadt und hinein in die Feldorte. 

Und sie kamen (de facto)
a
, 

um (jetzt)
a
 wahrzunehmen, was das ist, was (fortlaufend)

pt
 geschehen war.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und die die den Schweinen Kräuter gebenden Hirten flohen (jetzt)
a
, 

und siebekundeten dies (de facto)
a
 entsprechend hinein in die Stadt und hinein in die Feldorte. 
Und sie kamen (de facto)

a
, 

um (jetzt)
a
 wahrzunehmen, was das ist, was (fortlaufend)

pt
 geschehen war.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Aber die den Schweinen Kräuter gebenden Hirten flohen (jetzt)
a
, 

und sie bekundeten dies (de facto)
a
 entsprechend hinein in die Stadt und hinein in die Feldorte. 

Und sie kamen (de facto)
a
, 

um (jetzt)
a
 wahrzunehmen, was das ist, was (fortlaufend)

pt
 geschehen war.“ 

 

1
Und 

1
die 

1
ihnen 

1
Kräuter 

1
gebenden 

1
Hirten 

1
flohen 

1
(jetzt)

a
, 

1
und 

1
sie 

1
bekundeten 

1
dies 

1
(de facto)

a
 

1
entsprechend 

1
hinein 

1
in 

1
die 

1
Stadt 

1
und 

1
hinein 

1
in 

1
die 

1
Feldorte. 

1
Und 

1
sie 

1
kamen 

1
(de facto)

a
 

1
heraus, 

1
um 

1
(jetzt)

a
 

1
wahrzunehmen, 

1
was 

1
das 

1
ist, 

1
was 

1
(fortlaufend)

pt
 

1
geschehen 

1
war. 

 
Mat 8.33 
Luk 8.34 
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15.)  15.) 
 

kai. 
Und 

 
a: 3 p pl ipe md/ps 3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

|h;rconto|  
|individuell kamen sie zum Kommen veranlaßt wurden sie| 

 
[a1, a2, A, B, C, R: 3 p pl pr md/ps 

@e;rcontai# 
[individuell kommen sie 

 
3 p pl pr md/ps (Zustand) 3 p pl pr md/ps (Vorgang)] 

  
zum Kommen veranlaßt sind sie zum Kommen veranlaßt werden sie] 

 
prp ak  

pro.j to.n 

zu dem 
 

hebrÜ: ak ma  

VIh&sou/n kai. 
Er macht Werden-bedeutet Rettung und 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachenden-Rettrufer  

Werdenmachenden,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus,  

Jöho-schua  
 

3 p pl pr Variante 2 

qe&wrou/sin $qew&rou/sin% 
Gesetztes-sehen sie (den Einsetzer-fließen lassen sie) 

schauen sie (den Absetzer-fließen lassen sie) 
 (den GOTT-fließen lassen sie) 
 (schauen sie) 

 
  

to.n  
den einst 

 
pt pr ak ma pl md/ps 

dai&monizome,non 

sich von einem einzelner
2
-Zerteiler

1
 Besitzenlassenden 

sich von einem sich Tummelnden Besitzenlassenden 
sich von einem zu Bändigenden Besitzenlassenden 

sich öffentlich Bloßstellenlassenden 
sich von einem fälschlich Gleichmachenwollenden Besitzenlassenden 

sich von einem abtrünnigen Gottwesen Besitzenlassenden 
sich Dä-monisierenlassenden 

 
pt pr ak ma pl md/ps (Zustand) 

 
von einem einzelner

2
-Zerteiler

1
 Besessenseienden 

von einem sich Tummelnden Besessenseienden 
von einem zu Bändigenden Besessenseienden 

öffentlich Bloßgestelltseienden 
von einem fälschlich Gleichmachenwollenden Besessenseienden 

von einem abtrünnigen Gottwesen Besessenseienden 
Dä-monisiertseienden 

 

 

1
Und 

1
sie 

1
wurden 

1
zum 

1
Kommen 

1
zu 

1
dem 

1
Jesus 

1
veranlaßt, 

und 

sie 

schauen 

den 

einst 

Dämonisiertseienden 

 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

sie 

werden 

zum 

Kommen 

zu 

dem 

Jesus 

veranlaßt,“ 
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als einen 

 
pt pr ak ma md/ps dp 

kaq&h,menon 
individuell sein Dasein-Herabhabenden 

individuell Herab-Sitz Habenden 
individuell Danieder-Sitzenden 

individuell 
hb

Sitz Habenden 
 

pt pr ak ma md/ps dp (Zustand) 

 
zum sein Dasein-Herabhaben Veranlaßtseienden 

zum Herab-Sitz Veranlaßtseienden 
zum Danieder-Sitzen Veranlaßtseienden 

zum 
hb

Sitzhaben Veranlaßtseienden 
 

pt pr ak ma md/ps dp (Vorgang) 

 
zum sein Dasein-Herabhaben Veranlaßtwerdenden 

zum Herab-Sitz Veranlaßtwerdenden 
zum Danieder-Sitzen Veranlaßtwerdenden 

zum 
hb

Sitzhaben Veranlaßtwerdenden 
 

[A, R] 

@kai.# 
[und] 

 
  

  
als einen 

 
pt pe ak ma md/ps 

i`matisme,non 
sich mit Riemen zusammengehalten Bekleidenlassenhabenden 

sich mit Gewand Bekleidenlassenhabenden 
 

pt pe ak ma md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
mit Riemen zusammengehalten Bekleidetworden(seiend)en 

mit Gewand Bekleidetworden(seiend)en 
 

 

kai. 
und 

 
  

  
als einen 

 
pt pr ak ma 

sw&fronou/nta 
sich als rett-gesinnt Erweisenden 
sich als vernünftig Erweisenden, 

 
 pt pe ak ma 

to.n evschko,ta 
den Gehabthabenden 

 Bedrückthabenden 

 Festgehaltenhabenden 
 

 a, L, D: hebr / grÜ: no ma 

to.n |legiw/na| 

den Sich Verfangender 
 Erobernder, 
 Ausgeworteter 
 Herauserlesener 
 Legion 

 
[a2: aS] [A, B, C, R: aS] 

@Legaiw/na# @Legew/na# 
  

 
 3 p pl a1 ps ig 

kai. evfobh,qhsan 

und (jetzt) fürchtengemacht wurden sie 
 (jetzt) in Furcht versetzt wurden sie 
 (jetzt) von Furcht erfaßt wurden sie. 

 

 

als 

einen 

individuell 

Daniedersitzenden, 

1
als 

1
einen 

1
sich 

1
mit 

1
Gewand 

1
Bekleidenlassenhabenden 

und 

als 

einen 

sich 

als 

vernünftig 

Erweisenden, 

den 

den 

Erobernden 

Gehabthabenden, 

und 

sie 

wurden 

(jetzt)
a
 

von 

Furcht 

erfaßt. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 11.28 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Tim 1.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 8.27) 
Mar 4.41 

(Luk 8.25) 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„und 

als 

einen 

sich 

mit 

Gewand 

Bekleidenlassenhabenden“ 
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16.)  16.) 
 

kai. 
Und 

 
3 p pl a1 md dp ig 

di&hgh,santo 

(jetzt) individuell durchweg-das Ziel vor Augen führten sie 
(jetzt) individuell durchweg-das Zwischenziel vor Augen führten sie 

(jetzt) individuell durchweg den Weg der-Zielzuführung beachteten sie 
(jetzt) individuell durch die Geschehnisse hindurch-leiteten sie 

(jetzt) individuell durchgehend-die Geschehnisse herleiteten sie 
(jetzt) individuell durchweg-die Geschehnisse einstuften sie 

(jetzt) individuell durchgehend-die Geschehnisse einstuften sie 
(jetzt) individuell berichteten sie 

(jetzt) individuell vergegenwärtigten sie 
(jetzt) individuell erzählten sie 

 
3 p pl dt ma  

auvtoi/j oi ̀
ihnen die 

 
 pt a2 no ma pl kt 

 ivdo,ntej 
dies (jetzt) Gewahrthabenden 

 (jetzt) Wahrgenommenhabenden, 

 
  

pw/j  
wie dies 

 
 3 p a2 md dp kt 

 evge,neto 
alles (de facto) individuell geworden war es 

 (de facto) individuell geschehen war es 
 (de facto) sich entwickelte hat es 

 
prp dt dt ne 

 tw/| 
in dem 

i
mit  

 
pt pr dt ma pl md/ps 

dai&monizome,nw| 
sich von einem einzelner

2
-Zerteiler

1
 Besitzenlassenden 

sich von einem sich Tummelnden Besitzenlassenden 
sich von einem zu Bändigenden Besitzenlassenden 

sich öffentlich Bloßstellenlassenden 
sich von einem fälschlich Gleichmachenwollenden Besitzenlassenden 

sich von einem abtrünnigen Gottwesen Besitzenlassenden 
sich Dä-monisierenlassenden 

 
pt pr dt ma pl md/ps (Zustand) 

 
von einem einzelner

2
-Zerteiler

1
 Besessenseienden 

von einem sich Tummelnden Besessenseienden 
von einem zu Bändigenden Besessenseienden 

öffentlich Bloßgestelltseienden 
von einem fälschlich Gleichmachenwollenden Besessenseienden 

von einem abtrünnigen Gottwesen Besessenseienden 
Dä-monisiertseienden 

 
 

kai. 
und 

 
 prp gn 

 peri. 
das betreffs 

 
 gn ma pl 

tw/n coi,rwn 

der Schweine. 
 

 

Und 

 
es 

 
berichteten 

 
(jetzt)

a 

 
individuell 

 
diejenigen, 

 
die 

 
dies 

 
(jetzt)

a 

 
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
wahrgenommen 

 
hatten, 

 
wie 

 
dies 

 
alles 

 
(de facto)

a 

 

individuell 

 
i
mit 

 
dem 

 
Dämonisiertseienden 

 
geschehen 

 
war, 

 
und 

 
das 

 
betreffs 

 
der 

 
Schweine. 
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17.)  17.) 
 3 p pl a1 md ig 

kai. h;rxanto 
Und (jetzt) individuell anfingen sie 

 (jetzt) individuell begannen sie 
 

if pr 3 p ak ma 

para&kalei/n auvto.n 
beiseite- zurufen ihn 

ermahnend beiseite-zu rufen  ihn 
herbei-zurufen ihn 

als Herbeigeführten-einzuladen ihn 
aufzumuntern ihn 
zuzusprechen ihm 
anzumahnen ihn 

 

if a2 dp ig 

avp&elqei/n 
(jetzt) weg-zukommen, 

 

prp gn  

avpV tw/n 
von den 

weg von  
 

gn ne pl 3 p pl gn 

o`ri,wn auvtw/n 

Besehenen, ihrerseits 
Grenzen ihren. 

 

 

Und 

sie 

fingen 

(jetzt)
a
 

individuell 

an, 

ihn 

herbeizurufen, 

(jetzt)
a
 

wegzukommen, 

weg 

von 

ihrem 
d
 Besehenen*. 

 
 
 
 
 

Mat 7.6 
Mat 15.26 
Heb 10.29 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hi 21.14 
Apg 16.39 

 
 
 
 

*e: 

auch 

Geistigen 
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18.)  18.) 
 a, A, B, C: prp gn 

kai.  
Und |durchweg| 

 |während| 
 |ausgrund| 

 
[R: prp gn]  

  
[voraus] des 

[angesichts]  
[ausgrund]  

 
a, A, B, C: pt pr gn ma [R: pt a2 gn ma kt] 

|evm&bai,nontoj| @evm&ba,ntoj# 
|Ein-Steigenden| [(faktischen) Ein-Gestiegenseienden], 

 
3 p gn ma prp ak 

auvtou/ eivj 
seinerseits hinein in 

seines, 
h
in 

 
 ak ne 

to. ploi/on 

das über Vieliges Fahrende 
das über Volles Fahrende 
das Schiff, 
den Segler 

 
3 p ipe 3 p ak ma 

par&eka,lei auvto.n 
beiseite-rief er ihn 

zu einem Gespräch beiseite-rief er ihn 
herbei-rief er ihn 

als Herbeigeführten-einlud er ihn 
aufmunterte er ihn 

zusprach er ihm 
anmahnte er ihn 

 
  

o ̀  
der einst 

 
pt a1 no ma ps kt 

dai&monisqei.j 
(de facto) von einem einzelner

2
-Zerteiler

1
 Besessenworden(seiend)e 

(de facto) von einem sich Tummelnden Besessenworden(seiend)e 
(de facto) von einem zu Bändigenden Besessenworden(seiend)e 

(de facto) öffentlich Bloßgestelltworden(seiend)e 
(de facto) von einem fälschlich Gleichmachenwollenden Besessenworden(seiend)e 

(de facto) von einem abtrünnigen Gottwesen Besessenworden(seiend)e 
(de facto) Dä-monisiertworden(seiend)e, 

 
[(unw. kj)] [R: 3 p pr kj] 

i[na @h=|# 
auf daß [sein könnte / dürfte er] 

 
prp gn 3 p gn ma 

metV auvtou/ 
mit seiner 

 ihm 

 
a, A, (C): 3 p pr kj [B: 3 p ipe (unw. kj)] 

|h=|| @h=n# 
|sein könnte / dürfte er| [wäre er]. 

 
1
aL, Textus Receptus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Und angesichts seines (allmählichen)
pt

 (faktischen)
a
 
h
in das Schiff Einstiegenseins 

rief ihn der einst (de facto)
a
 Dämonisiertworden(seiend)e herbei, 

auf daß er mit ihm sein könnte.“ 

 

1
Und 

1
während 

1
seines 

1
(allmählichen)

pt
 

1h
in 

1
das 

1
Schiff 

1
Einsteigens 

1
rief 

1
ihn 

1
der 

1
einst 

1
(de facto)

a
 

1
Dämonisiertworden(seiend)e 

1
herbei, 

1
auf 

1
daß 

1
mit 

1
ihm 

1
er 

1
sein 

1
könnte. 

 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 

schreibt: 

„Und 

während 

seines 

(allmählichen)
pt

 

h
in 

das 

Schiff 

Einsteigens 

rief 

ihn 

der 

einst 

(de facto)
a
 

Dämonisiertworden(seiend)e 

herbei, 

auf 

daß 

mit 

ihm 

er 

wäre.“ 
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19.)  19.) 
  

kai. ouvk 
Und nicht 

 

3 p a1 ig 3 p ak ma 

avf&h/ken auvto,n 
(jetzt) da weg-ließ er ihn, 

 

 3 p pr 

avlla. le,gei 
etwas anderes ist bestimmt wortet er 

sondern die Worte gebraucht er 
 sagt er 

 

 3 p dt ma 

 auvtw/| 
zu ihm 

 

 

 
: 
 

2 p pr i! prp ak 

u[p&age eivj 
Dch nach unten-führe du hinein in 
Dich darunter-führe du 

h
in 

Dich nach unten-begebe du  
Dich unterhalb-begebe du  

Weggehe du  
 

 ak ma 

to.n oi=ko,n 
die Wohnstätte, 

 Wohnung 
 

2 p gn prp ak 

sou pro.j 
deinerseits zu 

deine,  
 

 2 p pl ak ma 

tou.j sou.j 
den Deinen, 

 

 a, B, C: 2 p a1 i! ig 

kai. |avp&a,ggeilon| 
und |(jetzt) weg-künde du| 

 |(jetzt) davon-Kunde gebe er| 
 |(jetzt) entsprechend-Kunde gebe du| 
 |(jetzt) entsprechend-bekunde du| 

 

[A, R: 2 p a1 i! ig] 3 p pl dt ma 

@avn&a,ggeilon# auvtoi/j 
[(jetzt) hinauf-künde du] ihnen 

[(jetzt) wieder-verkünde du]  
[(jetzt) je-verkünde du]  

 

pn ak ne pl  

o[&sa  
welche-diese Dinge 
so viele, wie  

 

a: no ma 

o ̀ ku,rio,j 
der Geltende 
 Herr 

A, R = 2 / B, C = 1 A, R = 3 / B = 2 
 

3 p pe a: prp dt 

pepoi,hken  
tun lassen hat er |zugunsten| 

machen lassen hat er  
A, R = 4 / B, C = 4  

 

a: 3 p dt  

soi kai. 
dir, und 

A, R = 1 / B, C = 3  
 

3 p a1 kt 2 p ak 

hvle,hse,n se 
(de facto) bebarmte hat er dich 

(de facto) sich erbarmt hat er deiner 
(de facto) Barmherzigkeit geschenkt hat er dir 

(de facto) bemitleidet hat er dich 
 

 

 
! 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„Gehe weg 
h
in deine 

d
 Wohnstätte zu den Deinen und verkünde ihnen (jetzt)

a
 je, 

soviele Dinge, wie dir der HERR tun lassen hat und sich (de facto)
a
 deiner erbarmt hat!“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben (Wortreihenfolge): 

„Gehe weg 
h
in deine 

d
 Wohnstätte zu den Deinen und bekunde (jetzt)

a
 entsprechend ihnen, 

soviele Dinge, wie dir der HERR tun lassen hat und sich (de facto)
a
 deiner erbarmt hat!“  

 
Und 

er 

ließ 

ihn 

(jetzt)
a
 

nicht 

da 

weg, 

sondern 

er 

gebraucht 

die 

Worte 

zu 

ihm: 

1
Gehe 

1
weg 

1h
in 

1
deine 

d
 Wohnstätte 

1
zu 

1
den 

1
Deinen 

1
und 

1
bekunde 

1
(jetzt)

a
 

1
entsprechend 

1
ihnen, 

1
so 

1
viele 

1
Dinge, 

1
wie 

1
der HERR 

1
tun 

1
lassen 

1
hat 

1
dir 

1
zugunsten 

1
und 

1
sich 

1
(de facto)

a
 

1
deiner 

1
erbarmt 

1
hat! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

vgl. 
Joh 4.1 mit 2 

und 
Joh 5.17+19 

 
 
 
 
 

2 Mos 13.8 
2 Mos 18.8 

Ps 78.4 
 

Ps 66.16 
Dan 3.32 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 103.2 
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20.)  20.) 
 3 p a2 dp ig 

kai. avp&h/lqen 
Und (jetzt) weg-kam er 

 
3 p pl a1 md ig if pr 

h;rxato khru,ssein 
(jetzt) individuell anfing er zu herolden 
(jetzt) individuell begann er als Herold auszurufen 

 zu predigen 
 

prp dt  

evn th/| 
in der 

 
dt fe pna ak ne pl 

Deka&po,lei o[s&a 
Zehn-Vieligen welche-diese 

Zehn-Stadt so viele, wie 
Deka-Polis  

 
 3 p a1 kt 

 evpoi,hsen 
Dinge (de facto) getan hat er 

 (de facto) gemacht hat er 
 

3 p dt ma  

auvtw/| o ̀
ihm der 

 
hebrÜ: no ma  

VIh&sou/j kai. 
Er macht Werden-bedeutet Rettung und 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus,  

Jöho-schua  
 

aj no ma pl 3 p pl ipe 

pa,ntej evqau,mazon 

alle staunten sie. 
 sich verwunderten sie 

 

 

Und 

er 

kam 

(jetzt)
a
 

weg 

und 

fing 

(jetzt)
a
 

individuell 

an, 

in 

der 

{Stadt} 

Dekapolis 

zu 

predigen, 

so 

viele 

Dinge, 

wie 

ihm 

der 

Jesus 

(de facto)
a
 

getan 

hat, 

und 

alle 

staunten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 7.31 
 
 
 
 
 

Ps 66.16 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 25.29 
 

Luk 19.26 
 

Mar 4.25 
 

Luk 8.18 
 

2 Kor 8.7 
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    Er erlichtet 
Erweckung    (Fließenden) 
Aufrichtung der Tochter des Jairus 

– 
Rettung 

 
eines 
einer 

 
an Blutfluß leidenden 

 
Weibes 

Frau 
 

21.)  21.) 
 prp gn  

kai.   
Und durchweg des 

 während  
 ausgrund  

 
pt a1 gn ma kt 

dia&pera,santoj 
(faktischen) zum Jenseitigen

2
-Durchkommenden

1 

 
 hebrÜ: gn ma 

tou/ VIh&sou/ 
des Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachenden-Rettrufers 
 Werdenmachende,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufers 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 
prp dt a, A, C, R [B] 

evn |tw/||  
in |dem| [dem] 

i
mit   

 
dt ne [A, B, C, R: av] prp ak 

ploi,w| @pa,lin# eivj 
über Vieliges Fahrende [nochmals] hinein in 
über Volles Fahrende [nochmalig]  

Schiff [dann wieder]  
Segler   

 
ak ne av a: av 

to. pe,ran |pa,lin| 
das jenseitige Ufer, |nochmals| 

  |nochmalig| 
  |dann wieder| 

 
3 p a1 ps ig  

sun&h,cqh  
(jetzt) zusammen-geführt wurde sie eine 

(jetzt) gesammelt wurden sie  
(jetzt) gesyn-agogt wurden sie  

 
no ma  aj no ma 

o;cloj  polu.j 
Belästigende eine vielzählige, 

Menge   
Volksmenge,   

 
prp ak 3 p ak ma  

evpV auvto,n kai. 
auf zu ihn, und 

 
3 p ipe prp ak  ak fe 

h=n para. th.n qa,lassan 

war er neben dem Meer. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben (Wortreihenfolge): 

„Und während des (faktischen)
a
 (allmählichen)

pt
 nochmals 

i
mit dem Schiff 

zum Jenseitigen Durchgekommenseins des Jesus hinein in das jenseitige Ufer, 
wurde (jetzt)

a
 eine vielzählige Volksmenge auf ihn zu zusammengeführt, 

und er war neben dem Meer.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Und während des (faktischen)
a
 (allmählichen)

pt
 nochmals 

i
mit dem Schiff 

zum Jenseitigen Durchgekommenseins des Jesus hinein in das jenseitige Ufer, 
wurde (jetzt)

a
 eine vielzählige Volksmenge auf ihn zu zusammengeführt, 

und er war neben dem Meer.“ 

 

Erweckung 
 

der 
 

Tochter 
 

des 
 

Jairus 
 

– 
 

Rettung 
 

eines 
 

an 
 

Blutfluß 
 

leidenden 
 

Weibes 
 
 

1
Und 

 
1
während 

 
1
des 

 
1
(faktischen)

a 

 
1
(allmählichen)

pt 

 

1i
mit 

 
1
dem 

 
1
Schiff 

 
1
zum 

 
1
Jenseitigen 

 
1
Durchkommens 

 
1
des 

 
1
Jesus 

 
1
hinein 

 
1
in 
 

1
das 

 
1
jenseitige 

 
1
Ufer, 

 
1
wurde 

 

(jetzt)
a
 

 
1
nochmals 

 
1
eine 

 
1
vielzählige 

 

Volksmenge 
 

1
auf 

 
1
ihn 

 
1
zu 
 

1
zusammengeführt, 

 
1
und 

 
1
er 
 

1
war 

 
1
neben 

 
1
dem 

 
1
Meer. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.18-26 
Luk 8.40-56 
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22.)  22.) 
 [A, C, R: 2 p a2 i! md ig / ij] 

kai. @ivdou.# 
Und [(jetzt) individuell gewahre du] 

 [(jetzt) individuell wahrnehme du] 

 
 3 p pr md/ps dp 

 e;rcetai 
!:] Individuell kommt er 

 
3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Kommen veranlaßt ist er zum Kommen veranlaßt wird er 

 
  

ei-j tw/n 
einer der 

 
gn ma pl 

avrci&sun&agw,gwn 

Anfänglichen- / Ranganfänglicher-des Zusammen-Führungsortes 
am Anfang-des Zusammen-Führungsortes Stehenden 

Anfänglichen- / Ranganfänglicher-des Versammlungsortes 
am Anfang-des Versammlungsortes Stehenden 

Fürsten-des Zusammen-Führungsortes 
Fürsten-des-Versammlungsortes 

Anfänglichen-der Synagogenherausgerufenen / -der Synagogengemeinde 
Ranganfänglichen-der Synagogenherausgerufenen / -der Synagogengemeinde 

Syn
2
-agogen

3
-Fürsten

1 

 
prp dt  

  
infolge von dem, 

infolge von dem, 
infolge von dem, 

i
mit dem 

 
dt ne  

ov&no,mati  
welches-Denken Bestimmendes ist, der 
welches-bestimmungsgemäß ist,  

welches-gesetzmäßig ist,  
Namen  

 
a, (C): hebrÜ: no ma [A, B, R: aS] 

|VIa,i?roj| @VIa,eiroj# 
Er erlichtet  
(Fließende)  

Jairus  

 
 

kai. 
Und 

 
 pt a2 no ma ig 

 ivdw.n 
als (jetzt) Gewahrthabender 

 (jetzt) Wahrgenommenhabender 

 
3 p ak ma 3 p pr 

auvto.n pi,ptei 
ihn, fällt er 

 
prp ak  

pro.j tou.j 
zu den 

 
ak ma pl 3 p gn ma 

po,daj auvtou/ 
Füßen, seinerseits 

 seinen, 
 

 

1
Und 

1
es 

1
wird 

1
einer 

1
der 

1
Synagogenfürsten 

1
infolge 

1
von 

1
dem, 

welches 

bestimmungsgemäß 

ist, 

>>>Er erlichtet<<< 

zum 

Kommen 

veranlaßt. 

Und 

nachdem 

er 

ihn 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

wahrgenommen 

hatte, 

fällt 

er 

zu 

seinen 
d
 Füßen, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 17.14 
 

Mar 7.25 
 

Joh 11.32 
 

Apg 10.25 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.18 
Luk 8.41 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

nimm 

(jetzt)
a
 

individuell 

wahr!: 

Es 

wird 

einer 

der 

Synagogenfürsten 

infolge 

von 

dem,“ 

 



5. Mai 2020  Mar 5.1-43  
8. Dezember 2011-18. Dezember 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

192 

23.)  23.) 
 

kai. 
und 

 

a, A, C: 3 p pr [B, R: 3 p ipe] 
|para&kalei/| @par&eka,lei# 

|beiseite-ruft er| [beiseite-rief er] 
|als Herbeigeführten-einläd er| [als Herbeigeführten-einlud er] 

|herbei-ruft er| [herbei-rief er] 
|aufmuntert er| [aufmunterte er] 
|zuspricht er| [zusprach er] 
|anmahnt er| [anmahnte er] 

 

3 p ak ma aj ak ne pl  

auvto.n polla.  
ihn viele Male, als 

 

pt pr no ma  

le,gwn o[ti 
Wortender daß 

die Worte Gebrauchender : 
Sagender  

 

 no ne 3 p gn ma 

to. quga,trio,n mou 

Das Töchterlein, meinerseits 
  mein, 

 

av  3 p pr 

evsca,twj  e;cei 
letzte Stunde, seinerseits hat sie, 

 seine,  
 

  

i[na  
auf daß als 

 

pt a2 no ma dp kt 2 p a2 kj kt 

evlqw.n evpi&qh/|j 
(de facto) Gekommenseiender (de facto) allgebiets-setzen könntest du 

 (de facto) daraufhin-setzen könntest du 

 (de facto) auf-setzen könntest du 
 (de facto) darauf-setzen könntest du 

 

[A: 3 p dt ne] [R: 3 p dt fe] 

@auvtw/|# @auvth/|# 
[ihm] [ihr] 

 [ihm] 
 

 ak fe pl 

ta.j cei/raj 
die Hände 

 

a, B, C: 3 p dt fe  [A, R: av] 

|auvth/| i[na| @o[&pwj# 
|ihr auf daß| [das-irgendwie] 

|ihm,|  [damit] 
 

3 p a1 kj ps kt 

swqh/| 
(de facto) gerettet werden würde es 
(de facto) errettet werden würde es 

(de facto) in das Heil gebracht werden würde es 
(de facto) in das Soziale geholfen werden würde es 

 

 

kai. 
und 

 

a, B, C: 3 p a1 kj kt [A, R: 3 p ft md] 

|zh,sh|| @zh,setai# 
|(de facto) leben würde es| [individuell leben wird es]. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„und er ruft ihn viele Male herbei, indem er (wie folgt)
pt

 sagt: 
Mein 

d
 Töchterlein hat seine letzte Stunde, 

auf daß, weil du (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 gekommen bist, 

ihm (de facto)
a
 die Hände aufsetzen könntest, 

damit es (de facto)
a
 gerettet werden würde und individuell leben wird.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt (pt-Kontext-Anpassung): 

„und er rief ihn viele Male herbei, indem er (wie folgt)
pt

 sagte: 
Mein 

d
 Töchterlein hat seine letzte Stunde, 

auf daß, weil du (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 gekommen bist, 

(de facto)
a
 die Hände ihr aufsetzen könntest, 

auf daß es (de facto)
a
 gerettet werden würde und (de facto)

a
 leben würde.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt (auch Wortreihenfolge, pt-Kontext-Anpassung): 

„und er rief ihn viele Male herbei, indem er (wie folgt)
pt

 sagte: 
Mein 

d
 Töchterlein hat seine letzte Stunde, 

auf daß, weil du (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 gekommen bist, 

ihm (de facto)
a
 die Hände aufsetzen könntest, 

damit es (de facto)
a
 gerettet werden würde und individuell leben wird.“ 

 

1
und 

1
er 

1
ruft 

1
ihn 

1
viele 

1
Male 

1
herbei, 

1
indem 

1
er 

1
(wie folgt)

pt
 

1
sagt: 

1
Mein 

d
 Töchterlein 

1
hat 

1
seine 

1
letzte 

1
Stunde, 

1
auf 

1
daß, 

1
weil 

1
du 

1
(de facto)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
gekommen 

1
bist, 

1
(de facto)

a
 

1
die 

1
Hände 

1
ihm 

1
aufsetzen 

1
könntest, 

1
auf 

1
daß 

1
es 

1
(de facto)

a
 

1
gerettet 

1
werden 

1
würde 

1
und 

1
(de facto)

a
 

1
leben 

1
würde. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Luk 7.12) 
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24.)  24.) 
 3 p a2 dp ig 

kai. avp&h/lqen 
Und (jetzt) weg-kam er 

 

prp gn 3 p gn ma 

metV auvtou/ 
mit seiner 

 ihm. 
 

 3 p ipe 

kai. hv&kolou,&qei 
Und sich gleichverhaltend-anleimend-setzte sie 

 sich gleichverhaltend-anhaftend-setzte sie 
 nachfolgte sie 
 begleitete sie 
 anhing sie 

 

3 p dt ma  

auvtw/|  
ihm eine 
ihm  
ihm,  
ihn  
ihm  

 

no ma  

o;cloj  
Belästigende eine 

Menge  
Volksmenge,  

 

aj no ma  

polu.j kai. 
vielzählige, und 

 

3 p pl ipe 3 p ak ma 

sun&e,qlibon auvto,n 

gemeinsam-bedrängten sie ihn. 
zusammen-pferchten sie  

 
25.)  25.) 

 

kai. 
Und 

 

no fe a, A, B, C 

gunh.  
Weib, |irgend| 
Frau |

ir
eine| 

 

[D, Q, R] pt pr no fe 

@tij# ou=sa 
[irgend] seiendes, 
[
ir
eine], seiende 

 

 prp dt 

 evn 
irgend in 
ir
eine,  

 

 dt fe 

 r̀u,sei 
einem Fluß 

 

 gn ne 

 ai[matoj 
des Blutes 

 

a, B, C: nu ak ne pl ak ne pl 

dw,&deka e;th 
zweie-und zehne Jahre, 

zwölfe  
A, R = 2 A, R = 1 

 

 

Und 

er 

kam 

(jetzt)
a
 

mit 

ihm 

weg. 

Und 

eine 

vielzählige 

Volksmenge 

folgte 

ihm 

nach, 

und 

sie 

pferchten 

ihn 

zusammen. 

 

Und 

ir
ein 

Weib, 

[
ir
ein] 

zwölf 

Jahre 

in 

einem 

Fluß 

des 

Blutes 

seiendes, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 3.9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 15.25 
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26.)  26.) 
  

kai.  
und irgend 

 
ir
eine 

 
aj ak ne pl  

polla.  
viele Dinge 

 
pt a2 no fe kt prp gn 

paqou/sa ùpo. 
(de facto) Gelittenhabende(s) von her 

 von 

 
aj gn ma pl gn ma pl 

pollw/n ivat&rw/n 

vielen Heil-Fließigen 
 die das Heil-fließen lassen 
 Heilenden 
 Ärzten 

 
  

kai.  
und irgend 

 
ir
eine 

 
pt a2 no fe kt ak ne pl 

dapanh,sasa ta. 
(de facto) Aufgewendethabende(s) die 

 
 

 
Güter 

 
prp gn a, C, K, D: 3 p gn fe 

|parV e&̀auth/j| 
|seitens ihrer-selbst| 

 |seiner-selbst| 

 
[A, B, R: prp gn 3 p gn fe] 

@parV auvth/j# 
[seitens ihrer] 

[seits seiner] 

 
aj ak ne pl  

pa,nta kai. 
alle und 

 
prp ak pn ak ne 

 mh&d&e.n 
hinein in nicht-aber-eines 

h
in Richtung auf  

 
 pt a2 no fe ps kt 

 wvfelhqei/sa 

ihm (de facto) zum Nutzen Geworden(seiend)e(s), 
ihr  

 
 av kp 

avlla. ma/llon 
etwas anderes ist bestimmt viel mehr 

sondern  

 
prp ak  

eivj to. 
hinein in das 

h
in Richtung auf 

 

h
in 

 

 
aj ak ne kp pt a2 no fe dp kt 

cei/ron evlqou/sa 

Ärgere (de facto) Gekommenseiende(s), 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„das (de facto)
a
 (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 all die Güter seinerseits aufgewendet hatte“ 

 

und 

ir
eines, 

das 

viele 

Dinge 

von 

vielen 

Ärzten 

(de facto)
a
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

gelitten 

hatte, 

und 

ir
eines, 

1
das 

1
(de facto)

a
 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
all 

1
die 

1
Güter 

1
seitens 

1
seiner 

1
selbst 

1
aufgewendet 

1
hatte 

und 

ir
eines, 

das 

h
in 

Richtung 

auf 

nicht 

aber 

eines 

ihm 

(de facto)
a
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

zum 

Nutzen 

geworden 

war, 

sondern 

viel 

mehr 

(de facto)
a
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

h
in 

das 

Ärgere 

gekommen 

war, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 108.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 108.13 
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27.)  27.) 
 pt a1 no fe ig 

 avkou,sasa 
als (jetzt) Gehörthabende(s) 

 
a, B, C: ak ne pl prp gn 

ta. peri. 
die betreffs 

 
 hebrÜ: gn ma 

tou/ VIh&sou/ 
des Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachenden-Rettrufer 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 
 pt a2 no fe dp ig 

 evlqou/sa 

als (jetzt) Gekommenseiende(s) 

 
prp dt  

evn tw/| 
in der 

 
dt ma (a) av 

o;clw| o;pi$s%&qen 

Belästigende hinten-gesetzt 
Menge von hinten 

Volksmenge  

 
3 p a1 md kt  

h[yato  
(de facto) individuell entzündete es / sie irgend 
(de facto) individuell berührte es / sie 

ir
etwas 

 
prp gn  

 tou/ 
gebiets des 

 
gn ne 3 p gn ma 

i`mati,ou auvtou/ 
Beriemten seinerseits 

mit Riemen Zusammengehaltenen seines. 
Gewandes,  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, 2. Korrektor Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„nachdem sie betreffs des Jesus (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 gehört hatte,“ 

 

1
nachdem 

1
sie 

1
die 

1
betreffs 

1
des 

1
Jesus 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
gehört 

1
hatte, 

berührte 

es, 

nachdem 

es 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

in 

der 

Volksmenge 

von 

hinten 

gekommen 

war, 

(de facto)
a 

individuell 

ir
etwas 

gebiets 

seines 
d
 Gewandes. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 3.10 
Luk 6.19 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4 Mos 15.38 
5 Mos 22.12 

Mat 14.36 
Mar 6.56 
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28.)  28.) 
3 p ipe  

e;legen ga.r 
Wortete es / sie denn 

Die Worte gebrauchte es / sie  
Sagte es / sie  

 
prp dt 3 p dt 

  

{in sich-selber} 

 
 

 
: 

 
a, B, C: 

|eva.n 
|So 

 
1 p a1 kj kt 

a[ywmai| 
(de facto) mich entzünden würde / könnte / sollte ich an| 
|(de facto) individuell berühren würde / könnte / sollte ich| 

 
 

k&a'n 
auch-so 

 
 prp gn 

  
irgend gebiets 
ir
etwas 

 

 
a: gn ne 

|tou/ i`mati,ou 
|des Beriemten 

 |mit Riemen Zusammengehaltenen 
 |Gewandes,| 

 
3 p gn ma [A, B, C, R: 

auvtou/| @tw/n 
seinerseits| [der 

seines,|  
 

gn ne pl] 3 p gn ma] 

i`mati,wn# auvtou/# 
Beriemten seiner,] 

[mit Riemen Zusammengehaltenen]  
[Gewänder,]  

 
[A, R: 1 p a1 kj kt] 

@a[ywmai# 
[(de facto) mich entzünden würde / könnte / sollte ich an] 
[(de facto) individuell berühren würde / könnte / sollte ich] 

 
1 p ft ps 

swqh,somai 
werde gerettet werden ich. 
werde errettet werden ich 

werde in das Heil gebracht werden ich 
werde in das Soziale geholfen werden ich 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„So ich (de facto)
a
 individuell auch so 

ir
etwas berühren würde gebiets seiner 

d
 Gewänder,“ 

 

Denn 

es 

sagte 

{in 

sich 

selber}: 

1
So 

1
ich 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1
auch 

1
so 

1ir
etwas 

1
berühren 

1
würde 

1
gebiets 

1
seines 

d
 Gewandes, 

werde 

ich 

gerettet 

werden. 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 3.10 
Luk 6.19 

 
Mat 8.3 

Mar 1.41 
Luk 5.13 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben 

(erstes 

„so“ 

fehlt 

auch 

Wortreihenfolge): 

„Würde 

ich 

(de facto)
a 

individuell 

auch 

so 

ir
etwas 

gebiets 

seiner 
d
 Gewänder 

berühren,“ 
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29.)  29.) 
 

kai. 
Und 

 
a, B, (C): av [A, R: av] 

|euv&qu.j| @euv&qe,wj# 
|wohl-sitzig| [für das Wohl-gesetzt] 
|geradlinig| [geradewegs] 
|sogleich| [sofort] 

 
3 p a1 ps kt 

evxhra,nqh 
(de facto) vertrocknengemacht wurde sie 

(de facto) zum Vertrocknen gebracht wurde sie 
 

 no fe 

h̀ phgh. 
die Quelle 

 
 gn ne 

tou/ ai[matoj 
des Blutes, 

 
3 p gn fe  

auvth/j kai. 
ihrerseits und 
seines,  

 
3 p a2 ig prp dt 

e;gnw  
(jetzt) wußte es / sie in 

(jetzt) zur Kenntnis nahm es / sie  
(jetzt) erkannte es / sie  

 
 dt ne 

tw/| sw,mati 
dem Leib, 

 Körper 

 
 3 p pe md/ps dp 

o[ti i;atai 
daß sich heilen lassen hat es / sie 

 
3 p pe md/ps dp (Vorgang + Zustand) prp gn 

 avpo. 
geheilt worden ist es / sie von 

 
 gn ne 

th/j ma,&stigoj 
dem Mal

2
-viel Mehrenden

1 

der Geißel. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und sogleich wurde die Quelle seines 
d
 Blutes (de facto)

a
 zum Vertrocknen gebracht,“ 

 

1
Und 

1
sogleich 

1
wurde 

1
die 

1
Quelle 

1
seines 

d
 Blutes* 

1
(de facto)

a
 

1
zum 

1
Vertrocknen 

1
gebracht, 

und 

es 

erkannte 

(jetzt)
a
 

in 

dem 

Leib, 

daß 

es 

von 

der 

Geißel 

geheilt 

worden 

ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

des 

Weibes, 

neutral 
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30.)  30.) 
 a, B: av 

kai. |euv&qu.j| 
Und |wohl-sitzig| 

 |geradlinig| 
 |sogleich| 

 
[A, R: av]  

@euv&qe,wj# o`̀ 
[für das Wohl-gesetzt] der 

[geradewegs]  
[sofort]  

 
hebrÜ: no ma  

VIh&sou/j  
Er macht Werden-bedeutet Rettung als 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus,  

Jöho-schua  
 

pt a2 no ma ig 

evpi&gnou.j 
(jetzt) allgebiets o. daraufhin-Gewußthabender 

(jetzt) gebietsumfassend o. daraufhin-Erkannthabender 
(jetzt) Erkannthabender 

 
prp dt 3 p dt ma 

evn è&autw/| 
in sich-selber 

 
ak fe prp gn 

th.n evx 
die aus 
das  
die  

die  
die  

 
3 p gn ma  ak fe 

auvtou/  du,namin 
seiner als Vermögenskraft 

ihm  Können 
  Machtkraft 
  Fähigkeit 
  dynamische Kraft 

 
pt a2 no ma ig  

evx&elqou/san  
(jetzt) Heraus-Gekommenseiende, als 

 
pt a2 no ma ps ig 

evpi&strafei.j 
(jetzt) allgebiets o. daraufhin-zum Wenden Veranlaßtworden(seiend)er 

 
prp dt  

evn tw/| 
in der 

 
dt ma 3 p ipe  

o;clw| e;legen  
Belästigende wortete er : 

Menge die Worte gebrauchte er  
Volksmenge sagte er  

 
pn no ma 1 p gn 

ti,j mou 
Wer meinerseits 

 
3 p a1 md kt  

h[yato,  
(de facto) individuell entzündet hat er irgend 

(de facto) individuell berührt hat er 
ir
etwas 

 
prp gn  

 tw/n 
gebiets der 

 
gn ne pl  

i`mati,wn  
Beriemten ? 

mit Riemen Zusammengehaltenen  
Gewänder  

 

 

1
Und 

1
sogleich, 

als 

der 

Jesus 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

in 

sich 

selber 

die 

Vermögenskraft 

erkannt 

hatte, 

die 

aus 

ihm 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

herausgekommen 

war, 

gebrauchte 

er 

die 

Worte, 

nachdem 

er 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

daraufhin 

in 

der 

Volksmenge 

zum 

Wenden 

veranlaßt 

worden 

war: 

Wer* 

hat 

meinerseits 

(de facto)
a
 

individuell 

ir
etwas 

gebiets 

der 

Gewänder 

berührt? 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 5.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 38.10 
 
 

*e: 

Frage 

nach 

einem 

männlichen 

 

 
 
 

Mar 3.10 
Luk 6.19 

 
Mat 8.3 

Mar 1.41 
Luk 5.13 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

sogleich,“ 
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31.)  31.) 
 

kai. 
Und 

 
3 p pl ipe  

e;legon  
worteten sie zu 

die Worte gebrauchten sie  
sagten sie  

 
3 p dt ma  

auvtw/| oi ̀
ihm die 

 
no ma pl 3 p gn ma 

maqhtai. auvtou/ 
Lernenden, seinerseits 

Jünger seine 

 
 

 
: 

 
2 p pl pr  

ble,peij to.n 
Erblickst du die 

 
ak ma  

o;clon  
Belästigende als 

Menge  
Volksmenge  

 
pt pr ak ma 2 p ak 

sun&qli,bonta, se 
gemeinsam-Bedrängende dich, 
zusammen-Pferchende  

 
 2 p pr 

kai. le,geij 
und wortetest du 

 die Worte gebrauchst du 
 sagst du 

 
 

 
: 

 
pn no ma  

ti,j  
Wer irgend 

 
ir
etwas 

 
prp gn 2 p gn 

 mou 
gebiets meiner 

 mich 

 
3 p a1 md kt 

h[yato, 
(de facto) individuell entzündet hat er 

(de facto) individuell berührt hat er 

 
 

 
? 

 
32.)  32.) 

 3 p ipe md/ps 

kai. peri&eble,peto 

Und ringsumher-blickte er 

 
3 p ipe md/ps (Vorgang)  

  
zum Ringsumher-Blicken veranlaßt wurde er, um 

 
if a2 ig ak fe 

ivdei/n th.n 
(jetzt) zu gewahren die 

(jetzt) wahrzunehmen, das 

 
pn ak ne pt a1 ak fe kt 

tou/to poih,sasan 

dies (de facto) Getanhabende. 
 (de facto) Gemachthabende 

 

 

Und 

seine 
d
 Lernenden 

sagten 

zu 

ihm: 

Du 

erblickst 

die 

Volksmenge, 

die 

dich 

(fortlaufend)
pt

 

zusammenpfercht, 

und 

du 

gebrauchst 

die 

Worte: 

Wer 

hat 

(de facto)
a
 

individuell 

ir
etwas 

gebiets 

meiner 

berührt? 

 

Und 

er 

wurde 

zum 

Ringsumherblicken 

veranlaßt, 

um 

(jetzt)
a
 

dasjenige* 

wahrzunehmen, 

das* 

dies 

(de facto)
a
 

(in der Folge)
pt

 

getan 

hat. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

das 

Weib 
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33.)  33.) 
  

h̀ de. 
Das aber 
Die  

 
no fe  

gunh.  
Weib, als 
Frau  

 
pt a1 no fe ps ig  

fobhqei/sa kai. 
(jetzt) Fürchtengemachtworden(seiend)e(s) und 
(jetzt) in Furcht Versetztworden(seiend)e(s)  
(jetzt) von Furcht Erfaßtworden(seiend)e(s)  

 
 pt pr no fe 

 tre,mousa 
als Zitternde(s) 

 
a  

kai.  
und als 

 
pt def pe no fe pn no ne 

eivdui/a o] 
Gewahrende(s) welche 

Wahrnehmende(s),  
 

3 p pe dp [A, R: prp dt] 

ge,gonen @evpV# 
geworden ist es [aufgrund von] 
geschehen ist es  

sich entwickelt hat es  
 

3 p dt fe 3 p a2 dp ig 

auvth/| h=lqen 
ihr, (jetzt) kam es / sie 
ihm,  

 
 3 p a2 ig 

kai. pros&e,pesen 

und (jetzt) hin-fiel es / sie 
 

prp dt 3 p dt ma 

 auvtw/| 
zuorts ihm 

 
 3 p a2 ig 

kai. ei=pen 
und (jetzt) sagte es / sie 

 
3 p dt ma aj ak fe 

auvtw/| pa/san 
ihm all 

 
 ak fe 

th.n av&lh,qeian 

die Un-Verhohlenheit 
das Gemahlene 
die Wahrheit. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („und“ fehlt): 

„als (jetzt)
a
 von Furcht Erfaßtworden(seiend)es und als Zitterndes, als Wahrnehmendes, 

welches aufgrund von ihm geschehen ist,“ 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben („und“ fehlt): 

„als (jetzt)
a
 von Furcht Erfaßtworden(seiend)es und als Zitterndes, als Wahrnehmendes, 

welches ihm geschehen ist,“ 

 

Das 

Weib 

aber, 

1
als 

1
(jetzt)

a
 

1
von 

1
Furcht 

1
Erfaßtworden(seiend)es 

1
und 

1
als 

1
Zitterndes 

1
und 

1
als 

1
Wahrnehmendes, 

1
welches 

1
ihm 

1
geschehen 

1
ist, 

kam 

(jetzt)
a
 

und 

fiel 

(jetzt)
a
 

zuorts 

ihm 

hin 

und 

sagte 

ihm 

(jetzt)
a
 

all 

die 

Wahrheit. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 10.10 
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34.)  34.) 
no ma   

o ̀  de. 
Der Angesprochene aber 

 

3 p a2 ig  

ei=pen  
(jetzt) sagte er zu 

 

a, B, C, R: 3 p dt fe [A: 3 p dt ne] 
|auvth/|| @auvtw/|# 
|ihr| [ihm] 

 

 

 
: 
 

vo a, A, C2, R: vo fe 

 |qu,gater| 
o Tochter, 

 

[B, (C): aS]  

@qu,gathr# h̀ 
 die 
 die 
 die 
 der 
 das 
 das 
 der 

 

no fe 2 p gn 

pi,stij sou 
Treue deinerseits 

Treueverbindung deine 
Treuefähigkeit, deine, 

Treuebeweis deine 
Zutrauen deine 
Vertrauen deine 

Glaube dein 
 

3 p pe 2 p ak 

se,swke,n se 
gerettet hat sie / er / es dich. 

errettet sie / er / es  
in das Heil gebracht sie / er / es  

in das Soziale geholfen sie / er / es  
 

2 p pr i! prp ak 

u[p&age eivj 
Dich darunter-führe du hinein in 

Dich darunter-begebe du 
h
in Richtung auf 

Weggehe du  
 

 ak fe 

 eivrh,nhn 

die Aneinanderknüpfung 

den Frieden 
 

 

 
!, 
 

 2 p pr i! 

kai. i;sqi 
und sei du 

 

aj no fe prp gn 

ùgih.j avpo. 
gesund von 

 

 gn fe 2 p gn 

th/j ma,&stigo,j sou 

dem Mal
2
-viel Mehrenden

1 
deinerseits 

der Geißel, deiner 
 

 

 
! 

 

 

Der 

Angesprochene 

aber 

sagte 

(jetzt)
a
 

zu 

1
ihr: 

o 

Tochter, 

deine 
d
 Treuefähigkeit 

hat 

dich 

gerettet. 

Gehe 

weg 

hinein 

in 

die 

Aneinanderknüpfung!, 

und 

sei 

gesund 

von 

deiner 
d
 Geißel! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.29 
Mar 10.52 
Luk 18.42 

 
Luk 7.50 

Luk 17.19 
 

Röm 10.9 
Apg 16.31 

 
1 Sam 1.17 
Apg 16.36 
Jak 2.16 

 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Der 

Angesprochene 

aber 

sagte 

(jetzt)
a
 

zu 

ihm:“ 
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35.)  35.) 
 prp gn 

e;ti  
Noch durchweg 

 während 
 

 3 p gn ma 

 auvtou/ 
des seinerseits 

 seines 
 

pt pr gn ma 3 p pl pr md/ps dp 

lalou/ntoj e;rcontai 
Sprechenden individuell kommen sie 

 
3 p pr pl md/ps dp (Zustand) 3 p pr pl md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Kommen veranlaßt sind sie zum Kommen veranlaßt werden sie 

 
prp gn  

avpo. tou/ 
von dem 

 
gn ma 

avrci&sun&agw,gou 

Anfänglichen- / Ranganfänglicher-des Zusammen-Führungsortes 
am Anfang-des Zusammen-Führungsortes Stehenden 

Anfänglichen- / Ranganfänglicher-des Versammlungsortes 
am Anfang-des Versammlungsortes Stehenden 

Fürst-des Zusammen-Führungsortes 
Fürst-des-Versammlungsortes 

Anfänglichen-der Synagogenherausgerufenen / -der Synagogengemeinde 
Ranganfänglichen-der Synagogenherausgerufenen / -der Synagogengemeinde 

Syn
2
-agogen

3
-Fürst

1 

 
 pr pr no ma pl  

 le,gontej o[ti 
als Wortende daß 

 die Worte Gebrauchende : 
 Sagende  

 
 no fe 

h̀ quga,thr 
die Tochter, 

 
1 p gn 3 p a2 kt 

sou avp&e,qanen 

deinerseits (de facto) weg-ertotet ist sie 
deine, (de facto) weg-zu Tode gekommen ist sie, 

 
pn ak ne  

ti, e;ti 
was noch 

  
 

2 p pr  

sku,lleij to.n 

schindest du den 
 

ak ma  

dida,s&kalon  
rufhabenden

2
-Geber

1 
? 

verhülltmachenden
2
-Geber

1 
 

idealen
2
-Geber

1 
 

vortrefflichen
2
-Geber

1 
 

Lehrer,  
 

 

Noch 

während 

seines 

(fortlaufenden)
pt

 

Sprechens 

werden 

sie 

von 

dem 

Synagogenfürst 

zum 

Kommen 

veranlaßt, 

wobei 

sie 

(wie folgt)
pt

 

sagen: 

Deine 
d
 Tochter 

ist 

(de facto)
a
 

weg 

zu 

Tode 

gekommen. 

Was 

schindest 

du 

noch 

den 

Lehrer? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 11.11+14 
 
 
 
 
 

Luk 7.6 
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36.)  36.) 
  

o ̀ de. 
Der aber 

 

hebrÜ: no ma  

VIh&sou/j  
Er macht Werden-bedeutet Rettung als 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  
 

a, B: pt a1 no ma ig 

|par&akou,saj| 
|(jetzt) daneben-Gehörthabender| 

|(jetzt) neben dem Gesagten -Gehörthabender| 
|(jetzt) vorbei-Gehörthabender| 

|(jetzt) Überhörthabender| 
 

[A, C, R: av] [a2, A, C, R: pt a1 no ma ig] 

@euv&qe,wj# @avkou,saj# 
[für das Wohl-gesetzt] [(jetzt) Gehörthabender] 

[geradewegs]  
[sofort]  

 

 ak ma [B] 

to.n lo,gon @to.n# 
das Wort [das] 
das Erwogene [das] 
das Erwählte [das] 
das Rechnungslegen [das] 
den Logos [den] 
die Logik [die] 

 

pt pr ak ma md/ps pt pr ak ma md/ps (Zustand) 

lalou,menon  
sich Sprechenlassende Gesprochenseiende 

 

pt pr ak ma md/ps (Vorgang) 3 p pr 

 le,gei 
Gesprochenwerdende, wortet er 

 die Worte gebraucht er 
 sagt er 

 

  

 tw/| 
zu dem 

 

dt ma 

avrci&sun&agw,gw| 
Anfänglichen- / Ranganfänglicher-des Zusammen-Führungsortes 

am Anfang-des Zusammen-Führungsortes Stehenden 
Anfänglichen- / Ranganfänglicher-des Versammlungsortes 

am Anfang-des Versammlungsortes Stehenden 
Fürst-des Zusammen-Führungsortes 

Fürst-des-Versammlungsortes 
Anfänglichen-der Synagogenherausgerufenen / -der Synagogengemeinde 

Ranganfänglichen-der Synagogenherausgerufenen / -der Synagogengemeinde 
Syn

2
-agogen

3
-Fürst

1 

 

 

 
: 
 

 2 p pr i! md/ps 

mh. fobou/ 
Nicht dich fürchte du 
Nichts individuell befürchte du 

 

2 p pr i! md/ps (Zustand) 2 p pr i! md/ps (Vorgang) 

  
fürchtengemacht sei du fürchtengemacht werde du 
in Furcht versetzt sei du in Furcht versetzt werde du 
von Furcht erfaßt sei du von Furcht erfaßt werde du 

 

 

 
! 

 

av 2 p pr i! 

mo,non pi,steue 
Allein zur Treueverbindung komme du 
Einzig eine Treueverbindung eingehe du 

Nur treu bleibe du 
 Zutrauen habe du 
 vertraue du 
 glaube du 
 zum Glauben komme du 
 im Glauben bleibe du 

 

 

 
! 

 

 

Aber 
 

der 
 

Jesus, 
 

1
der 

 

1
das 

 

1
gesprochenseiende 

 

1
Wort 

 

1
(jetzt)

a 

 

1
(fortlaufend)

pt 

 

1
überhört 

 

1
hatte, 

 

gebraucht 
 

die 
 

Worte 
 

zu 
 

dem 
 

Synagogenfürst: 
 

Fürchte 
 

dich 
 

nicht! 
 

Allein 
 

vertraue! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Chr 20.20 
Mat 21.21+22 
Mar 11.22-24 

Joh 11.40 

 

1
aL, 

 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 
 

schreibt: 
 

„der 
 

das 
 

gesprochenseiende 
 

Wort 
 

(jetzt)
a 

 

(fortlaufend)
pt 

 

gehört 
 

hatte,“ 
 
 

1
aL, 

 

Codex Alexandrinus, 
 

Codex Ephraemi 
 

und 
 

Textus Receptus 
 

schreiben: 
 

„der 
 

das 
 

gesprochenseiende 
 

Wort 
 

(jetzt)
a 

 

(fortlaufend)
pt 

 

sofort 
 

gehört 
 

hatte,“ 
 
 

1
aL, 

 

Codex Vaticanus 
 

schreibt: 
 

„der 
 

das 
 

Wort, 
 

ja 
 

das 
 

gesprochenseiende, 
 

(jetzt)
a 

 

(fortlaufend)
pt 

 

überhört 
 

hatte,“ 
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37.)  37.) 
  3 p a1 ig aj ak ma 

kai. ouvk avf&h/ken ouv&d&e,na 

Und nicht (jetzt) weg-ließ er nicht-aber-einen 
 

 a, B, C:  prp gn 

   |metV 
um |als seienden mit 

 

3 p gn ma  [A, R: 3 p dt ma] 

auvtou/|  @auvtw/|# 
seiner ihm| [ihm] 
|ihm|  [ihm] 

  [ihm] 
  [ihn] 
  [ihm] 

 

a, B, C: if a1 kt 

|sun&a&kolouqh/sai| 
|(de facto) zusammen-sich gleichverhaltend-anleimend-zu setzen| 
|(de facto) zusammen-sich gleichverhaltend anhaftend-zu setzen| 

|(de facto) zusammen-nachzufolgen| 
|(de facto) zusammen-zu begleiten| 
|(de facto) zusammen-anzuhangen| 

 

[A: if a1 kt] 

@av&kol&ouqh/sai# 
[(de facto) sich gleichverhaltend-anleimend-zu setzen] 
[(de facto) sich gleichverhaltend anhaftend-zu setzen] 

[(de facto) nachzufolgen] 
[(de facto) zu begleiten] 
[(de facto) anzuhangen] 

 

[R: if a1 kt] 

@sun&a&kol&ouqh/sai# 
[(de facto) gemeinsam-sich gleichverhaltend-anleimend-zu setzen] 
[(de facto) gemeinsam-sich gleichverhaltend anhaftend-zu setzen] 

[(de facto) gemeinsam-nachzufolgen] 
[(de facto) gemeinsam-zu begleiten] 
[(de facto) gemeinsam-anzuhangen] 

 

   

eiv mh. to.n 
wenn nicht den 

als nur  
 

ak ma   

Pe,tron kai.  
Felsigen und den 
Petrus   

 

hebrÜ: ak ma  

VI&a,kwbon kai. 
die Ferse

2
-des Werdenmachenden

1 
und 

Überlister
2
 für den-Werdenmachenden

1 
 

Werdenmachenden-läßt einen Umweg gehen  
die Ferse

2
-JaHs

1 
 

Überlister
2
-JaHs

1 
 

JaH-läßt einen Umweg gehen  
Fersehaltenden / Überlister / Folgenden  

J-akobus  
 

 hebrÜ: ak ma 

 VIw&a,nnhn 
den des Werdenmachenden-Gnaden 

 JHWHs-Gnaden 
 Jo-hannes 

 

 ak ma 

to.n av&delfo.n 
den, der des gleichen-Mutterschoßes ist 
den Bruder 

 

 hebrÜ: gn ma 

 VI&akw,bou 

des die Ferse
2
-des Werdenmachenden

1 

 Überlisters
2
 für den-Werdenmachenden

1 

 Werdenmachenden-läßt einen Umweg gehen 
 die Ferse

2
-JaHs

1 

 Überlisters
2
-JaHs

1 

 JaH-läßt einen Umweg gehen 
 Fersehaltenden / Überlisters / Folgenden 
 J-akobus. 

 

 

Und 

er 

ließ 

(jetzt)
a
 

nicht, 

ja 

nicht 

aber 

einen 

weg, 

1
um 

1
als 

1
zusammen 

1
mit 

1
ihm 

1
seienden 

1
ihm 

1
(de facto)

a
 

1
nachzufolgen, 

als 

nur 

den 

Petrus 

und 

den 

Jakobus 

und 

den 

Johannes, 

den 

Bruder 

des 

Jakobus. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 17.1 
Mar 9.2 

Luk 9.28 
 

Mat 26.37 
Mar 14.33 

(Luk 22.39) 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„um 

ihm 

(de facto)
a 

nachzufolgen,“ 

 

1
aL, 

Textus Receptus 

schreibt: 

„um 

ihm 

(de facto)
a 

gemeinsam 

nachzufolgen,“ 
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38.)  38.) 
 3 p pl pr md/ps dp 

kai. e;rcontai 
Und individuell kommen sie 

 
3 p pr pl md/ps dp (Zustand) 3 p pr pl md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Kommen veranlaßt sind sie zum Kommen veranlaßt werden sie 

 
prp ak  

eivj to.n 
hinein in die 

h
in  

 
ak ma  

oi=kon tou/ 
Wohnstätte des 
Wohnung  

 
gn ma 

avrci&sun&agw,gou 

Anfänglichen- / Ranganfänglicher-des Zusammen-Führungsortes 
am Anfang-des Zusammen-Führungsortes Stehenden 

Anfänglichen- / Ranganfänglicher-des Versammlungsortes 
am Anfang-des Versammlungsortes Stehenden 

Fürsten-des Zusammen-Führungsortes 
Fürsten-des-Versammlungsortes 

Anfänglichen-der Synagogenherausgerufenen / -der Synagogengemeinde 
Ranganfänglichen-der Synagogenherausgerufenen / -der Synagogengemeinde 

Syn
2
-agogen

3
-Fürsten

1
, 

 
 3 p pr 

kai. qe&wrei/ 
und gesetztes-sieht er 

 ansieht er 
 schaut er 
 erschaut er 

 
Variante 2  

$qew&rei/%  
(den Einsetzer-fließen läßt er) den 
(den Absetzer-fließen läßt er) die 

(den GOTT-fließen läßt er) den 
(schaut er) die 

(erschaut er)  

 
ak ma  

qo,rubon kai. 
Tumult und 

Aufwiegelung zum Tumult  
Lärm  

Betroffenheit  

 
pt pr ak ma pl  

klai,ontaj kai. 
Schluchzende und 

 
pt pr ak ma pl a, A, C, R: aj ak ma pl 

av&lala,zontaj |polla,| 
unnötig laut-Sprechende |viele Male.| 

gellend Schreiende  
Kreischende,  

 
[B:  

  
[ja auch 

 
ak fe pl]  

@polla,j#  
[viele Weiber]. 

 [Frauen] 
 

 
Und 

 
sie 

 
werden 

 
zum 

 
Kommen 

 
h
in 

 
die 

 
Wohnstätte 

 
des 

 
Synagogenfürsten 

 
veranlaßt, 

 
und 

 
er 

 
erschaut 

 
den 

 
Tumult 

 
1
und 

 
1
Schluchzende 

 
1
und 

 
1
viele 

 
1
Male 

 
1
Kreischende. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 9.39 

 
1
aL, 

 
Codex Vaticanus 

 
schreibt: 

 
„und 

 
Kreischende, 

 
ja 

 
auch 

 
viele 

 
Weiber.“ 
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39.)  39.) 
  

kai.  
Und als 

 

pt a2 no ma dp ig 3 p pr 

eivs&elqw.n le,gei 
(jetzt) Hinein-Gekommenseiender wortet er 

 die Worte gebraucht er 
 sagt er 

 

 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 

 

 
: 
 

pn ak ne 2 p pl pr md/ps 

ti, qorubei/sqe 
Was individuell tumultet ihr 

 individuell zum Tumult aufwiegelt ihr 
 individuell Lärm machet ihr 
 euch in Betroffenheit versetzen laßt ihr 

 

2 p pr md/ps (Zustand) 2 p pl pr md/ps (Vorgang) 

  
tumultet seid ihr tumultet werdet ihr 

zum Tumult aufwiegelt seid ihr zum Tumult aufwiegelt werdet ihr 
mit Lärm umgeben seid ihr mit Lärm umgeben werdet ihr 

betroffen seid ihr betroffen werdet ihr 
 

 2 p pl pr 

kai. klai,ete 
und schluchzt ihr 

 

 

 
? 
 

 no ne 

to. paidi,on 
Das kleine zu Verletzende 

 Spielende 
 Erzüchtigtwerdende 
 zu Erzüchtigende 
 Erzogenwerdende 
 zu Erziehende 
 Mädelein 
 Auszubildene 

 

 3 p a2 ig 

ouvk avp&e,qanen 

nicht (jetzt) weg-ertotet ist es 
 (jetzt) weg-zu Tode gekommen ist es, 

 

 3 p pr 

avlla. kaq&eu,dei 
etwas anderes ist bestimmt herab-rastet es 

sondern allbezüglich-rastet es. 
 

 

Und 

als 

er 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

hineingekommen 

war 

gebraucht 

er 

die 

Worte 

zu 

ihnen: 

Was 

wiegelt 

ihr 

individuell 

zum 

Tumult 

auf 

und 

schluchzt 

ihr? 

Das 

Mädelein 

ist 

(jetzt)
a
 

nicht 

weg 

zu 

Tode 

gekommen, 

sondern 

es 

rastet 

allbezüglich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 20.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 8.42 
 

Joh 11.11+14 
 

Mat 25.5 
 

Luk 22.46 
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40.)  40.) 
 

kai. 
Und 

 

3 p pl ipe 

kat&ege,lwn 
in Herabsetzung-freudestrahlend glänzten sie 

herabsetzend-lachten sie 
verlachten sie 

 

3 p gn ma a, B, C: 3 p no ma [A, R: no ma] 
auvtou/ |auvto.j| @o`# 
seiner |Er| [Der 

ihn.   
 

   

 de.  
Angesprochene] aber, als 

 

pt a2 no ma ig aj ak ma pl 

evk&balw.n pa,ntaj 
(jetzt) Heraus-Getriebenhabender alle, 
(jetzt) Heraus-Geworfenhabender  

 

3 p pr  

para&lamba,nei to.n 
beiseite-nimmt er den 

unmittelbar-zu sich nimmt er  
unmittelbar-ergreift er  

 

no ma  gn ne 

pate,ra tou/ paidi,ou 
Vater des kleinen zu Verletzenden 

  Spielenden 
  Erzüchtigtwerdenden 
  zu Erzüchtigenden 
  Erzogenwerdenden 
  zu Erziehenden 
  Mädeleins 
  Auszubildenen 

 

  no fe  

kai. th.n mhte,ra kai. 
und die Mutter und 

 

ak ma pl prp gn 3 p gn ma  

tou.j metV auvtou/  
die mit seiner seienden, 

  ihm  
 

 3 p pr md/ps 

kai. eivs&poreu,etai 
und individuell hinein-geht er 

 

3 p pr md/ps (Zustand) 3 p pr md/ps (Vorgang) 

  
zum Hinein-Gehen veranlaßt ist er zum Hinein-Gehen veranlaßt wird er 

 

 a, B, C, R: cj [A: av] 3 p ipe 

 |o[&pou| @ou-# h=n 
dorthin, |derweil-wo| [wo] war es 

 |wo|   
 

 no ne 

to. paidi,on 
das kleine zu Verletzende 

 Spielende 
 Erzüchtigtwerdende 
 zu Erzüchtigende 
 Erzogenwerdende 
 zu Erziehende 
 Mädelein 
 Auszubildene 

 

[A, C, R: pt pr no ne md/ps 

 @avna&kei,menon# 
[als individuell Hinauf-Liegendes 

 [individuell Liegendes
hf

 
 

pt pr no ne md/ps (Zustand) pt pr no ne md/ps (Vorgang)] 

  
zum Hinauf-Liegen Veranlaßtseiendes zum Hinauf-Liegen Veranlaßtwerdendes]. 

zum Liegen Veranlaßtseiendes
hf

 zum Liegen Veranlaßtwerdendes
hf

] 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Der Angesprochene aber, als er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 alle herausgetrieben hatte, 

nimmt er den Vater des Mädeleins und die Mutter und die mit ihm seienden unmittelbar zu sich, 
und er wird zum Hineingehen veranlaßt, 

dorthin, wo das Mädelein als individuell hinaufliegendes war.“ 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Er aber, als er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 alle herausgetrieben hatte, 

nimmt er den Vater des Mädeleins und die Mutter und die mit ihm seienden unmittelbar zu sich, 
und er wird zum Hineingehen veranlaßt, 

dorthin, wo das Mädelein als individuell hinaufliegendes war.“ 

 

Und 

sie 

verlachten 

ihn. 

1
Er 

1
aber, 

1
als 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
alle 

1
herausgetrieben 

1
hatte, 

1
nimmt 

1
er 

1
den 

1
Vater 

1
des 

1
Mädeleins 

1
und 

1
die 

1
Mutter 

1
und 

1
die 

1
mit 

1
ihm 

1
seienden, 

1
unmittelbar 

1
zu 

1
sich, 

1
und 

1
er 

1
wird 

1
zum 

1
Hineingehen 

1
veranlaßt, 

1
dorthin, 

1
wo 

1
das 

1
Mädelein 

1
war. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 9.40 
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41.)  41.) 
  pt a1 no ma ig 

kai.  krath,saj 
Und als (jetzt) Haltender 

 

 prp gn  

  th/j 
irgend gebiets der 
ir
etwas   

 

gn fe  gn ne 

ceiro.j tou/ paidi,ou 

Hand des kleinen zu Verletzenden 
  Spielenden 
  Erzüchtigtwerdenden 
  zu Erzüchtigenden 
  Erzogenwerdenden 
  zu Erziehenden 
  Mädeleins 
  Auszubildenen 

 

3 p pr  3 p no fe 

le,gei  auvth/| 
wortet er zu ihr 

die Worte gebraucht er   
sagt er   

 

 

 
: 
 

vo a, C: aramÜ: vo fe 

 |tali,qa| 
Du, Dritte 

 Mädchen 
 |Talitha| 

 

[B] aramÜ: 2 p a1 i! ig 

@talei,qa# |kou,m| 

 (jetzt) erstehe du 
 (jetzt) aufstehe du 

[Taleitha] |koum| 
 

[A, R] [R] 

@kou,mei# @kou/mi# 
[kumei] [koumi] 

 

 

 
!, 

 

no ne 3 p pr 

o[ evstin 
welches ist er 

 bedeutet er 
 

 pt pr no ne md/ps 

 meq&ermhneuo,menon 
als individuell nachträglich-übersetzendes 

 individuell weitergehend-übersetzendes 
 individuell nachträglich-verdolmetschendes 
 individuell weitergehend-verdolmetschendes 
 individuell nachträglich-darlegendes 
 individuell weitergehend-darlegendes 

 

pt pr no ne md/ps (Zustand) pt pr no ne md/ps (Vorgang) 

  
nachträglich-übersetztseiendes nachträglich-übersetztwerdendes 

weitergehend-übersetztseiendes weitergehend-übersetztwerdendes 
nachträglich-verdolmetschtseiendes nachträglich-verdolmetschtwerdendes 

weitergehend-verdolmetschtseiendes weitergehend-verdolmetschtwerdendes 
nachträglich-dargelegtseiendes nachträglich-dargelegtwerdendes 

weitergehend-dargelegtseiendes weitergehend-dargelegtwerdendes 
 

 

 
: 
 

vo  no 

  to. 
Du, als das 

 

no / vo ne a, B, C, R: 2 p dt 

kora,sion  |soi.| 
Mädchen, |zu dir| 

 

[A: 2 p no] 1 p pr 2 p pr i! 

@su#. le,gw e;geire 
[du,] worte ich dich erwecken lasse du 

 die Worte gebrauche ich dich wachmachen lasse du 
 sage ich dich aufrichte du 

 

 

 
! 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„du, ich gebrauche die Worte:“ 

 

Und 

als 

(jetzt)
a
 

ir
etwas 

gebiets 

der 

Hand 

des 

Mädeleins 

Haltender, 

gebraucht 

er 

die 

Worte 

zu 

ihr: 

Du, 

Mädchen, 

stehe 

(jetzt)
a
 

auf!, 

welches 

individuell 

(wie folgt)
pt 

weitergehend 

dargelegt 

bedeutet: 

Du, 

als 

das 

Mädchen, 

1
zu 

1
dir 

1
gebrauche 

1
ich 

1
die 

1
Worte: 

Richte 

dich 

auf! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 8.15 
Mat 19.13 
Mar 1.31 

Mar 10.13 
Mar 7.32 
Mar 6.5 

Luk 4.40 
Luk 13.13 
Apg 6.6 
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42.)  42.) 
 a, B, C: av 

kai. |euv&qu.j| 
Und |wohl-sitzig| 

 |geradlinig| 
 |sogleich| 

 
[A, R: av] 3 p a2 kt 

@euv&qe,wj# avn&e,sth 
[für das Wohl-gesetzt] (de facto) hinauf-stand es 

[geradewegs] (de facto) auf-stand es 
[sofort]  

 
 no ne 

to. kora,sion 
das Mädchen, 

 
 3 p ipe 

kai. peri&epa,tei 
und umher-trat es 

 wandelte es, 

 
3 p ipe  

h=n ga.r 
war es denn 

 
a: av  

w`s&ei.  
wie-wenn der 
wie-etwa  

 
gn ne pl a 

evtw/n |i&b| 
Jahre, |2+10| 

 |12| 

 
[A, B, C, R: nu gn ne pl]  

@dw,&deka# kai. 
[zweie-und zehne] und 

[zwölfe]  

 
3 p pl a2 ig 

evx&e,sthsan 

(jetzt) sich aus-ständigten sie 
(jetzt) aus-dem normalen Bewußtseinszustand kamen sie 

(jetzt) sich entsetzten sie 
(jetzt) in Ek-Stase kamen sie 

 
a, B, C: av prp dt 

euv&qu.j  
wohl-sitzig in 
geradlinig infolge von 
sogleich 

i
mit 

 
 dt fe 

 evk&sta,sei 
einer Aus-Ständigung 
einem außergewöhnlichen-Bewußtseinszustand 

einem außerhalb-des normalen Bewußtseinsstehen 
einem Entsetzen 
einer Ek-stase 

 
 aj dt fe 

 mega,lh| 
einer großen. 
einem  
einem  
einem  
einer  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (2. Mal „sogleich“ und „etwa wie“ fehlen): 

„Und sofort stand das Mädchen (de facto)
a 
 auf und wandelte, 

denn es war etwa wie der Jahre zwölf, 
und sie kamen (jetzt)

a
 aus dem normalen Bewußtseinszustand 

i
mit einem großen außerhalb des normalen Bewußtseinsstehen.“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben ( „etwa wie“ fehlt): 

„Und sogleich stand das Mädchen (de facto)
a 
 auf und wandelte, 

denn es war etwa wie der Jahre zwölf, 
und sie kamen (jetzt)

a
 sogleich aus dem normalen Bewußtseinszustand 

i
mit einem großen außerhalb des normalen Bewußtseinsstehen.“ 

 

1
Und 

 
1
sogleich 

 
1
stand 

 
1
das 

 
1
Mädchen 

 
1
(de facto)

a 

 
1
auf 

 
1
und 

 
1
wandelte, 

 
1
denn 

 
1
es 

 
1
war 

 
1
etwa 

 
1
wie 

 
1
der 

 
1
Jahre 

 
1
12, 

 
1
und 

 
1
sie 

 
1
kamen 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
sogleich 

 
1
aus 

 
1
dem 

 
1
normalen 

 
1
Bewußtseinszustand 

 
1i
mit 

 
1
einem 

 
1
großen 

 
1
außerhalb 

 
1
des 

 
1
normalen 

 
1
Bewußtseinsstehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kön 17.22 
2 Kön 4.35 

Apg 9.40+41 
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43.)  43.) 
 

kai. 
Und 

 
3 p a1 md kt 

di&estei,lato 

(de facto) durchdringlich-vorstellte er 
(de facto) durchdringlich-zu Beachtendes vor Augen stellte er 

(de facto) als durchgehend-zu Beachtendes vor Augen stellte er 
(de facto) durchweg-den in Sonderstellungseienden gebot er 

 
3 p pl dt ma 

auvtoi/j 
ihnen 

 
aj ak ne pl 

polla. 
viele Male, 

 
 

i[na 

auf daß 

 
pn no ma 

mh&d&ei.j 
nicht-aber-einer 

 
a, R: 3 p a2 kj kt 

|gnw/|| 
(de facto) wissen solle er 
(de facto) kennen solle er 

 
[A, B, C: aS] 

@gnoi/# 

 
pn ak ne 

tou/to 
dies, 

 
 

kai. 
und 

 
3 p a2 ig 

ei=pen 

(jetzt) sagte er, 

 
 

 
daß 

 
 

 
hat es 

 
if a1 ps ig 

doqh/nai 
(jetzt) gegeben zu werden 

 
3 p dt fe 

auvth/| 
ihr 
ihm 

 
if a2 kt 

fagei/n 

(de facto) zu essen. 
 

 

Und 

er 

stellte 

ihnen 

(de facto)
a
 

durchdringlich 

viele 

Male 

zu 

Beachtendes 

vor 

Augen, 

auf 

daß 

aber 

nicht 

einer 

dies 

(de facto)
a
 

wissen 

solle, 

und 

er 

sagte 

(jetzt)
a
, 

daß 

ihm* 

(jetzt)
a
 

(de facto)
a
 

zu 

essen 

gegeben 

zu 

werden 

hat. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 8.4 
Mar 1.44 
Luk 5.14 

 
Mar 7.36 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

dem 

Mädchen 

 

 


